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Skitouren-Charity Im
Skigebiet Dachstein West findet
heuer wieder das Skitouren-Event
für Licht ins Dunkel statt. Seite 24
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Neue Lehrwerkstatt
mit 50 Wohnungen
Die Energie AG baut in Gmunden
eine moderne Lehrwerkstätte mit
50 angeschlossenen Wohneinhei-
ten, die künftig den Lehrlingen zur
Verfügung stehen. Die Investi-
tionssumme beträgt 17 Millionen
Euro, und die Umsetzung erfolgt
ausschließlich durch Unterneh-
men aus Gmunden. Die Fertigstel-
lung ist für den Lehrbeginn 2027
vorgesehen. Seite 5

Zivildiener gesucht Im Bezirk Gmunden werden dringend Zivildiener gesucht. Warum diese Arbeit erfül-
lend und wichtig ist, berichtet unter anderem Armin Hasenauer (im Bild) aus Roitham. Seite 2/ Foto: Rotes Kreuz

ab

695,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

KULTUR UND FÜRSTLICHER
GLANZ: KREUZFAHRT
MIT DER MS PRINZESSIN SISI
21.-25.03.2026
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Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ
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Jetzt buchen auf tips.at/winter
oder direkt bei sabtours via QR-Code

oder telefonisch unter 0732 307215 6873

...die schönsten Pisten

NEU:
Kinder bis

6 Jahre* fahren
gratis Ski.
*Jahrgang 2020

und jünger
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ROTES KREUZ

Zivildiener sichern den wichtigen
Rettungsdienst in den Bezirken
SALZKAMMERGUT. Zivildie-
ner leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Aufrechterhaltung
des Gesundheits- und Ret-
tungssystems. Ohne ihren Ein-
satz wäre die Versorgung der
Bevölkerung in vielen Regio-
nen nicht in gewohntem Um-
fang möglich. Das Rote Kreuz
Gmunden und Vöcklabruck
ruft daher erneut junge Män-
ner auf, sich für den Zivil-
dienst zu melden.

In den Bezirken Gmunden und
Vöcklabruck beginnen jährlich
rund 52 Zivildiener ihren Dienst,
verteilt auf fünf Einrückungster-
mine im Jänner, April, Juli, Sep-
tember und November. Zivildie-
ner übernehmen beim Roten
Kreuz Aufgaben im Kranken-
transport, zunehmend auch im
Nacht- und Wochenenddienst,
und unterstützen damit den lau-
fenden Betrieb der Rettungs-
organisationen. Werden alle zu-
geteilten Zivildiener eingezogen
und bestehen die Ausbildung so-
wie die Prüfung, kann der Be-
trieb abgesichert werden. Be-
sonders herausfordernd sind die
Einrückungstermine im April
und Juli, bei denen es immerwie-
der zu Engpässen kommt.

Zivildiener als tragende
Säule der Gesellschaft
Beim Roten Kreuz sind Zivildie-
ner vor allem als Rettungssani-
täter im Einsatz. Ihre Hauptauf-
gabe ist die Aufrechterhaltung
des Krankentransports an Wo-
chentagen, zunehmend aber auch
in der Nacht und an Wochenen-
den. Gemeinsam mit freiwilli-
gen und hauptberuflichen Mit-

arbeitern bilden sie die drei Säu-
len des Rettungs- und Kranken-
transportdienstes.
Harald Pretterer, Bezirksge-
schäftsleiter und Bezirksret-
tungskommandant des Roten
Kreuzes Gmunden, betont die
BedeutungdesZivildienstes: „Im
Gesundheits- und Pflegebereich,
aber vor allem auch bei denBlau-
lichtorganisationen sind Zivil-
diener nicht mehr wegzudenken
beziehungsweise sind wir auf Zi-
vildiener angewiesen. Der Kran-
kentransport, speziell an Wo-
chentagen, ist nur mit Zivildie-
nern aufrechtzuerhalten.“
Pretterer ist seit 37 Jahren frei-
willig und seit 27 Jahren haupt-
beruflich beim Roten Kreuz tä-
tig. Zur aktuellen Situation sagt
der 54-Jährige: „Wenn die Zi-
vildiener-Kontingente erfüllt
werden und die Zivildiener die
Ausbildung und Prüfung schaf-
fen, dann passt es, aber speziell
im April und Juli ist es schier un-
möglich, genügend Zivildiener
zu bekommen.“ Gründe dafür
seien geburtenschwächere Jahr-
gänge, die demografische Ent-
wicklung im Süden des Bezirks
sowie ein steigender Anteil an
untauglichen Stellungspflichti-
gen.

Persönliche Erfahrungen
aus demDienst
Viele Zivildiener bleiben nach
ihrem Pflichtdienst dem Roten
Kreuz als Freiwillige erhalten.
Pretterer erklärt: „Zivildiener
bleiben zu einem hohen Prozent-
satz nachher freiwillig.“ Der Zi-
vildienst biete eine sinnstiftende
Tätigkeit, fördere soziale Kom-
petenzen, ermögliche eine fun-
dierte Ausbildung und trage zur
persönlichen Reife bei.
Aus dem Bezirk Vöcklabruck
berichtet Zivildiener Henry Pi-
ckardt: „Ich mag die zwischen-
menschlichen Erfahrungen und
dass man anderen helfen kann.
Ich merke, dass ich viel Lebens-
erfahrung und Selbstsicherheit
gewinne. Es macht mir einfach
Freude.“ Franz Ott, Koordinator
für den Zivildienst im Bezirk
Vöcklabruck, ergänzt: „Zivil-
diener leisten einen unschätzba-
ren Beitrag für das Gemeinwohl
und sind systemrelevant für
unsere Zivilgesellschaft.“
Im Bezirk Gmunden absolviert
Armin Hasenauer aus Roitham
am Traunfall seinen Zivildienst.
„Der soziale Dienst an der Ge-
sellschaft überbot für mich den
Wehrdienst“, sagt der 21-Jähri-
ge. Besonders schätzt er den Zu-

sammenhalt und die Möglich-
keit, Menschen in schwierigen
Situationen zu helfen. „Meiner
Meinung nach würde ich den
Dienst beim Roten Kreuz jedem
empfehlen.“<

von 
LISA-MARIA LASERER

Henry Pickardt Foto: Rotes Kreuz Franz Ott Foto: Rotes Kreuz

Harald Pretterer Foto: Rotes Kreuz

Armin Hasenauer Foto: Rotes Kreuz

Infos zum Zivildienst

Bezirk Gmunden
gm-office@o.roteskreuz.at oder
telefonisch unter: 07612 650930

Bezirk Vöcklabruck
https://www.roteskreuz.at/
oberoesterreich/voecklabruck/
ich-will-helfen/zivildienst
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WKO

Handelsbrunch
GMUNDEN. In der Wirtschafts-
kammer Gmunden informierte
eine Impulsveranstaltung über
aktuelle Entwicklungen und
künftige Anforderungen im
Handel. Mehr als 50 Unterneh-
mer aus der Region nutzten die
Gelegenheit zumAustausch über
digitale Sichtbarkeit und regio-
nale Stärke. Die Veranstaltung
richtete sich an Betriebe, die sich
frühzeitig mit Veränderungen im
stationären Handel auseinander-
setzen wollen. Moritz Weibold
sprach zum Thema „Das digitale

Schaufenster“. Thomas Peterseil
gab einen Ausblick auf das Jahr
2035. „Gerade in Zeiten des
Wandels ist es für unsere Betrie-
be besonders wichtig, Informa-
tionen aus erster Hand zu erhal-
ten und sich frühzeitig mit den
Entwicklungen im Handel aus-
einanderzusetzen. Der direkte
Austausch mit Experten liefert
dafür wertvolle Orientierung und
konkrete Ansätze für die eigene
Praxis“, betonte Sigrid Schuster,
Leiter der Wirtschaftskammer
Gmunden.<

Moritz Weibold, Thomas Peterseil, Gerald Walter, Sigrid Schuster, Adolf Seifried,
Christoph Redl im Rahmen der Veranstaltung (von links) Foto: WKO Gmunden

ZeBau erweitert das TEAM!
MITARBEITER GESUCHT!

JETZT BEWERBEN,
mit oder ohne Helm:

Bauleitung,
Bautechnik, Planung,
Vorarbeiten, Zimmerei,
Hoch- und Tiefbau

ZeBau

Beim Ze sein,

heißt gut se
in!

Folgen Sie uns auf

ZeBau Zentrale
ZeBau Gmunden
ZeBau Altaussee

+43 6132 23435
+43 7612 64013
+43 3622 71322

www.zebau.at

ZeBauoffice@zebau.at
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ZeBau erweitert das Team, mit und ohne Helm!

(m/w/d)

HASLBAUER & FRÖSCHL
Rechtsanwälte in Kooperation

4663 Laakirchen
Gmundner Straße 23

Tel. 07613 / 5588

Seit August 2025 ist Mag. Verena Haslbauer 
als selbständige Rechtsanwältin in Laakir-
chen tätig und arbeitet in Kooperation 
mit ihrem Vater, Dr. Gerhard Haslbauer, 

sowie mit Mag. Markus Fröschl. 
 

Nach dem Jusstudium in Salzburg 
war sie fast fünf Jahre in einer 

Wiener Wirtschaftskanzlei tätig. 
Nun übt sie ihre anwaltliche Tätigkeit 

in ihrer Heimatregion aus. 
 

Ihre Schwerpunkte sind allgemeines 
Zivilrecht, Vertragsrecht, Liegen- 

schaftsrecht, Ehe- und Familienrecht, 
Erbrecht sowie Unternehmens- 

und Gesellschaftsrecht.
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www.lawkirchen.at
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Nebengebäude in Brand
VORCHDORF. Drei Feuerweh-
ren rückten zu einem Brand
eines kleineren Gebäudes in
Vorchdorf aus. Die Feuerwehr
stellte fest, dass ein Poolhaus
auf dem Grundstück eines
Wohngebäudes brannte. Glück-
licherweise konnte das Feuer
rasch gelöscht werden und es
gab keine Verletzten. Die Polizei
hat die Ermittlungen zur Brand-
ursache aufgenommen. Die Ein-
siedlinger Straße war für unge-
fähr 45 Minuten nur einspurig
befahrbar, weshalb die Feuer-
wehr den Verkehr wechselweise
am Einsatzort vorbeileitete.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

auf alle
GRÜNPFLANZEN

-30%
VERLOCKENDE ANGEBOTE
www.dopetsberger.at
4600Wels, Flugplatzstraße 38,Tel. 07242 - 420 54, geöffnet von Mo.-Fr. 8-18 Uhr, Sa. 8-17 Uhr
Druck- und Satzfehler vorbehalten. Angebote gültig vom 31.1.2026 bis 28.2.2026. Solange derVorrat reicht!

Im Februar 2026: Die beeindruckendste Orchideen-Schau Österreichs!
Tauchen Sie ein, in ein Meer von 7.000 Orchideen.

auf alle DÜNGER und
PFLEGEPRODUKTE der
Eigenmarke Dopetsberger

-20%

ORCHIDEEN-SCHAU

-30% -20%

„WORKSHOP“
ORCHIDEEN-

ARRANGEMENT

Do. 12.2., 1
0 – 11 Uhr

oder Sa. 14
.2.,14 – 15

Uhr

€ 49,99 inkl. Werkstück

Anmeldung
unter:

office@do
petsberger

.at

CHAU

k

EINLADUNG
zum Orchideen-Vortrag

mit Karl Ploberger
am Fr., 6. Februar

um 15 Uhr!
Für das leiblicheWohl

ist gesorgt.

AKTION!
Orchideen-Mix €8,99

PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

Neue Parkanlage in
Wurmstein offiziell eröffnet
BAD GOISERN. Nach längerer
Planungs- und Umsetzungs-
phase wurde die neue Park-
anlage im Ortsteil Wurmstein
fertiggestellt und in Betrieb ge-
nommen. Mit der Fertigstel-
lung steht nun eine geordnete
Parkmöglichkeit zur Verfü-
gung, die zur Entlastung der
Verkehrssituation in diesem
Bereich beitragen soll.

Die Marktgemeinde Bad Goi-
sern informiert, dass die Nut-
zung der neuen Parkanlage kos-
tenpflichtig ist. Grundlage dafür
ist ein entsprechender Gemein-
deratsbeschluss. Ziel der Maß-
nahme ist es, auf die starke In-
anspruchnahme des Parkplatzes,
insbesondere durch Tagesgäste,

zu reagieren und die langfristige
Erhaltung der Infrastruktur si-
cherzustellen. Die Einführung
der Parkraumbewirtschaftung ist
laut Gemeinde notwendig, da die
intensive Nutzung mit erhöhtem
Aufwand für Pflege, Instandhal-
tung und Betrieb der Anlagen
verbunden ist. Mit den Einnah-
men sollen die Qualität und
Nutzbarkeit der kommunalen In-
frastruktur dauerhaft gewähr-
leistet werden. Für Personen mit
Hauptwohnsitz in Bad Goisern
besteht die Möglichkeit, eine
vergünstigte Jahreskarte zu er-
werben. Bereits erworbene Jah-
reskarten aus der Parkraumbe-
wirtschaftung beim Strandbad
Untersee sind auch für die Park-
anlage in Wurmstein gültig und

laufen ein Jahr ab Kaufdatum.
Die Parkraumbewirtschaftung
gilt für alle motorisierten Kraft-
fahrzeuge, einschließlich ein-
spuriger Fahrzeuge wie Motor-
räder. Nähere Informationen zu
Tarifen und Jahreskarten sind
während der Amtszeiten im Ge-
meindeamt Bad Goisern erhält-
lich.<

Neue Parkanlage beim ehemaligen
Gasthof Predigtstuhl. Foto: Gde. Bad Goisern

LIONS

Wort- und Tonquelle
BAD ISCHL. In der histori-
schen Trinkhalle im Zentrum
von Bad Ischl ist die Lions
Wort- und Tonquelle wieder in
Betrieb.

Nach einer Unterbrechung im
Kulturhauptstadtjahr steht das
Angebot nun erneut zur Verfü-
gung. Besucher finden dort Bü-
cher, CDs und DVDs, die gegen
eine Spende erworben werden
können. Die Wort- und Tonquel-
le ist als dauerhafter Bücher- und
Medienflohmarkt konzipiert.
„Man kann wohl von einer Art
permanentem Bücherflohmarkt
sprechen, bei dem es auch CDs
und DVDs zu erwerben gibt“, er-
klärt Bruno Diesenreiter, der die
Initiative gemeinsam mit den
Ischler Lions ins Leben gerufen
hat. Möglich wurde die Wieder-
eröffnung auch durch die Unter-
stützung von Destinationsmana-

ger Frank Jost und Tobias Reiser
vom Tourismusbüro. Lions Prä-
sident Christof Kravutske be-
tont: „EinenbesserenPlatzgibtes
dafür einfach nicht“. Neben den
Medienregalen wurde eine Le-
seecke eingerichtet, die zum
Verweilen einlädt. Die Einnah-
men aus den freiwilligen Spen-
den kommen sozialen Zwecken
zugute.<

Frank Jost, Stephan Unterberger,
Christof Kravutske, Bruno Diesenreiter
(von links) Foto: Lions Club – Reimair
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ENERGIE AG

Lehrlings PowerBase stärkt
Ausbildungsstandort Gmunden
GMUNDEN. In Gmunden
schreiten die Bauarbeiten für
die neue Lehrlings PowerBase
der Energie AG zügig voran.
Mit dem Projekt entsteht eine
moderne Lehrwerkstätte mit
angeschlossenen Wohneinhei-
ten für Lehrlinge. Die Investi-
tionssumme beträgt 17 Millio-
nen Euro. Die Umsetzung er-
folgt fast ausschließlich durch
Unternehmen aus Gmunden.
Die Fertigstellung ist für den
Lehrbeginn 2027 vorgesehen.

Die neue Anlage soll Ausbil-
dung, Wohnen und Gemein-
schaft an einem Standort ver-
einen. Geplant sind 50 Wohn-
einheiten, die künftig Lehrlingen
der Energie AG zur Verfügung

stehen. Insgesamt beschäftigt das
Unternehmen bis zu 150 Lehr-
linge, für rund ein Drittel davon
wird es in Gmunden eine Wohn-
möglichkeit geben.

Besuch auf der Baustelle
Bürgermeister Stefan Krapf in-
formierte sich am Dienstag, 27.
Jänner, persönlich über den ak-
tuellen Baufortschritt. Er sieht in
dem Projekt einen wichtigen Im-
puls für die Stadt. „Das ist ein
starker, ein kräftiger Impuls für
die Wirtschaft in unserer Stadt,
ein klares Bekenntnis der Ener-
gie AG als einer der größten und
bedeutendsten Arbeitgeber zum
StandortGmunden“, sagteKrapf.
Bereits vor 83 Jahren nahmen die
ersten Lehrlinge ihre Ausbil-

dung in der damaligen Lehr-
werkstätte in Gmunden auf. Mit
der neuen Lehrlings PowerBase
entsteht nun ein zeitgemäßes
Ausbildungszentrum mit Fokus
auf moderne Technik und Nach-
haltigkeit. Bürgermeister Krapf

betont auch die Bedeutung für
denStandort:„DieEnergieAGist
seit Jahrzehnten nicht nur wirt-
schaftlich in Gmunden verwur-
zelt, sondern auch gesellschaft-
lich.“ Er wünscht dem Projekt
einen erfolgreichen Verlauf.<

Bürgermeister Krapf (rechts) beim Besuch der „Lehrlings PowerBase“-Baustelle.
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SOROPTIMIST INTERNATIONAL CLUB ATTERSEE

Melanie Drack neue Präsidentin
ATTERSEE. Beim Clubabend
des Soroptimist Club Attersee
beginntmitMelanieDrack eine
neue Amtsperiode.

Beim Clubabend des Soroptimist
International Club Attersee wurde
ein neuesKapitel aufgeschlagen. In
der Bandlkramerey in Seewalchen
trafen sich die Mitglieder, um die
neue Amtsperiode einzuläuten, zu-
rückzublicken und den Fokus klar
nach vorne zu richten. Der Abend
stand ganz im Zeichen des Mit-
einanders, des Dankes und des ge-
meinsamen Gestaltens.

Neustart undWir-Gefühl
Mit der Amtsübergabe übernimmt
Melanie Drack (Drack Immobi-
lien) die Präsidentschaft für die
Jahre 2026 und 2027. Sie stellte das
Wir-Gefühl in denMittelpunkt und
betonte, dass Soroptimismus vom

gemeinsamen Engagement, vom
offenen Austausch und von Ver-
antwortung lebt.
Gleichzeitig galt derDank dembis-
herigen Vorstand unter der Präsi-
dentschaft von Julia Schatzl. Zwei
engagierte Jahre fanden einen
wertschätzendenAbschluss, der als
fließender Übergang verstanden
wurde. Gemeinsam mit ihrem neu-
en Vorstandsteam – Vizepräsiden-
tin Brigitte Maria Gruber, Sekre-
tärin Laura Wiesner und Schatz-
meisterin Daniela Ortner – über-
reichte Melanie Drack ein Präsent
als Zeichen der Anerkennung.
„Als Präsidentin ist es mir ein per-
sönliches Anliegen, Soroptimis-
mus mit Haltung zu leben – auf-
merksam hinzusehen, zuzuhören
und Räume zu schaffen, in denen
Frauen sichgegenseitig stärkenund
gemeinsam Verantwortung über-
nehmen“, sagt Drack.

Engagement für Frauen und
Mädchen
Der Soroptimist Club Attersee ist
ein Netzwerk berufstätiger Frauen
aus unterschiedlichsten Bereichen,
die sich aktiv für die Verbesserung
derLebenssituationvonFrauenund
Mädchen einsetzen. Gegründet im

Juni 2021, ist der Club Teil von So-
roptimist International, einem
weltweiten Netzwerk mit mehr als
80.000 Mitgliedern in 132 Län-
dern.
Für die kommenden zwei Jahre ste-
hen Dialog, Zusammenarbeit und
soziales Engagement im Fokus<

Melanie Drack (li.) übernimmt Präsidentschaft von Julia Schatzl (re.) Foto: Soroptimist Club

PODCAST „NED ZWIDA“

Stimmen aus dem Salzkammergut
SALZKAMMERGUT. Keine
schnellen O-Töne und keine
Oberflächen. „Ned zwida“ er-
zählt seit 2024 die Geschich-
ten des Salzkammerguts – per-
sönlich, tiefgründig und über-
raschend nah.

Was eine Region wirklich aus-
macht, zeigt sich selten nur in
Landschaftsbildern. Genau hier
setzt „ned zwida – der Salzkam-
mergut-Podcast“ an. Seit dem
Sommer 2024 porträtieren Robert
Steiner und Peter Zeitlhofer Men-
schen aus der Region – in rund ein-
stündigen Gesprächen, die Raum
lassen für Lebenswege, Wende-
punkte und leise Zwischentöne.

Keine Eile, kein Smalltalk
„Wir wollten von Anfang an keine
schnellen Kurzinterviews. Uns in-
teressiert, was Menschen antreibt –
und was das Salzkammergut mit
ihnen macht“, erklärt Moderator
RobertSteiner.DiesesPrinzipprägt
jede Folge. Statt schneller Schlag-
zeilen entstehen Gespräche mit
Tiefe, Humor und Haltung – ge-
tragen von echter Neugier.

Viele Folgen, tausende Hörer
Mittlerweile umfasst „ned zwida“
mehr als 70 Episoden. Gastgeber,
Handwerker, Künstler, Bergmen-
schen oder stille Persönlichkeiten
stehen im Mittelpunkt. Woche für
Woche hören tausende Menschen
zu – aus demSalzkammergut eben-
so wie von weit außerhalb. Für vie-
le wird der Podcast zum akusti-
schen Anker zwischen Heimweh
und Fernweh.

Katrin und der Schwarzenegger
Wie nah der Podcast an der Region
ist, zeigt Folge 71. Steiner undZeit-
lhofer treffen Hüttenwirt Roland
Schimpl auf der Katrin bei Bad
Ischl. Er erzählt vom Leben zwi-
schen Sommertrubel und Winter-
ruhe, vom Wandel des Berges oh-
ne Skibetrieb und von einem Wer-
degang, der bis in die USA führte
– inklusive einer Begegnung mit
Arnold Schwarzenegger.

„Viele verbinden das Salzkammer-
gut mit Seen und Bergen. Wir zei-
gen, dass die eigentliche Beson-
derheit die Menschen sind – und
ihre Geschichten“, sagt Peter Zeit-
lhofer. „ned zwida“ ist damit mehr
als Unterhaltung: Es ist eine Ein-
ladung, genauer hinzuhören.
Seit einigenWochen auch visuell –
denn der Podcast ist nun zusätzlich
als Videopodcast auf YouTube zu
sehen.<

Roli Schimpl mit Podcastern Robert Steiner und Peter Zeitlhofer (v. li.) Foto: ned zwida
von 
THOMAS LEITNER
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in Gosau (Hornspitz)
Direkt an der Talstation des Hornspitz-
Express in Gosau üben Kinder ihre
ersten Schwünge im Kinderland mit
Mammut Fredy und vielen Stationen.
Kostenlos für Kinder bis 6 Jahre.

in Russbach
Das Bärencamp befindet sich direkt
neben der Talstation der Russbacher
Hornbahn. Neben einem Zaubertep-
picht, lädt das Übungsgelände mit
einem Tellerlift im Tal und einem am
Berg zum Üben ein. Kostenlos für
Kinder bis 6 Jahre.

FREDY LAND

BÄRENCAMP

In der Skiregion DachsteinWest wird derWinterurlaub für Familien zum echten Vergnügen. Hier dreht sich alles um Spaß im
Schnee, kindgerechtes Lernen und unvergessliche Tage auf der Piste. Ob im fröhlichen Fredy-Land oder im abenteuerlichen
Zwisi-Land in Gosau, im verspielten Bärencamp in Russbach oder in Fuxi’s Kinderland in Annaberg – in den liebevoll
gestalteten Ski-Kinderländern finden kleine Skistars ideale Bedingungen, um ihre ersten Schwünge zu meistern. Spielerische
Übungsbereiche, bunte Figuren,Wellenbahnen und Zauberteppiche sorgen dafür, dass das Lernen fast von allein geht – und
der Spaß garantiert nicht zu kurz kommt. Unser Tipp: Ski-Equipment und Skischulen sind direkt bei allen Kinderländern vor
Ort. So steht einem sorgenfreien Skitag mit der ganzen Familie nichts mehr imWeg!

Ski-Kinderländer in Dachstein West
Wo kleine Pistenhelden groß rauskommen

FUXI’S
KINDERLAND

ZWISI LAND

in Gosau (Zwieselalm)
Zwisi – benannt nach der
Zwieselalm – führt durch das
Kinderland an der Talstation des
8er-Panorama-Jets in Gosau und
sorgt mit vielen Attraktionen für
Spaß und Abwechslung. Kostenlos
für Kinder bis 6 Jahre.

in Annaberg
Gleich neben der Talstation der
Donnerkogelbahn gelegen, sorgt
das bestens ausgestattete Übungs-
gelände mit Maskottchen Fuxi
für ungetrübten Skispaß. Fuxi‘s

Kinderland kann nur im Rahmen
eines Skikurses genutzt werden!
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Tour
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Der Blutbefund zeigt erhöh-
te Cholesterinwerte? Damit
sind Sie nicht alleine – öster-
reichweit sind über 1 Million
Menschen davon betroffen.
Ein neues, rein pflanzliches
Präparat schenkt jetzt vie-
len Betroffenen Hoffnung.

Tut man bei erhöhten Choles-
terinwerten nichts dagegen
entstehen langfristig Abla-
gerungen in den Gefäßen,
wodurch das Blut schlechter
durchfließen kann. Dadurch
steigt der Blutdruck – Herzin-
farkt oder Schlaganfall kön-
nen die Folge sein. Besonders
tückisch: Auch schlanke und
sportliche Menschen können
betroffen sein, da nicht nur der
Lebensstil, sondern auch eine
genetische Veranlagung eine
Rolle spielt.

Gute Werte ohne Chemie
Wer es vermeiden möchte,
langfristig Cholesterinsenker
(die auch unerwünschte Be-
gleiterscheinungen wie Müdig-
keit oder Muskelbeschwerden
haben können) einzunehmen,
sollte auf eine Omega-3-reiche
Ernährung achten. Denn spe-
ziell die Omega-3-Fettsäuren
EPA, DHA und ALA spielen
eine zentrale Rolle für ein ge-
sundes Herz-Kreislauf-Sys-
tem: Sie haben nachweislich
einen positiven Einfluss auf
Cholesterin sowie Triglyceride
– vorausgesetzt, sie werden in
ausreichender Menge aufge-
nommen. Leider ist das aber
in Österreich nur bei den We-
nigsten der Fall. Immer häufi-
ger wird daher eine zusätzliche
Einnahme von Omega-3-Prä-
paraten aus der Apotheke
empfohlen.

Apotheken-Empfehlung
AmhäufigstenwerdendieOme-
ga-3-Kapseln von Dr. Böhm®

empfohlen.1 Hier gibt es jetzt
neben den bewährten Fischöl-
Kapseln eine vielversprechen-
de pflanzliche Neuentwicklung:
das Dr. Böhm® Omega-3-Öl in
der Flasche.

Es kombiniert hochwertige Öle
aus Algen sowie Chia-, Lein- und
Hanfsamen und überzeugt mit
einem angenehmen Limettenge-
schmack. Ein Teelöffel enthält be-
reits 3.100mgOmega3.Aufgrund
der hohen Konzentration der
Omega-3-Fettsäure ALA trägt es
aktuell als einziges Omega-3-Öl
am Markt zum Erhalt normaler
Cholesterinwerte bei.2 Fragen Sie
in Ihrer Apotheke danach!

Böse Überraschung!
Erhöhte Cholesterinwerte
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• Für gute Cholesterinwerte2

• Angenehmer Limettengeschmack

• Für die ganze Familie – auch ideal
in der Schwangerschaft

Nahrungsergänzungsmittel

TIPP DER
REDAKTION

- 20 % auch auf die
bewährten Kapseln

Fü t Ch l t i t 2

1Apothekenabsatz Cholesterinsenkende Produkte (OTC 10F) lt. IQVIA
Offtake 10/2025; 2Die für die Wirkung notwendigen 2 g ALA sind in der
empfohlenen Tagesdosierung (ca. 1 Teelöffel) enthalten.; *Auf Dr. Böhm®

Omega 3 complex (Kapseln und Öl) gültig im Februar 2026 in teilneh-
menden Apotheken.

-20%
Rabatt*

Anzeige

HALLSTATTSTRASSE

4,9 Millionen Euro
für Brückensicherheit
HALLSTATT. Rund 4,9 Millio-
nen Euro fließen vom Land
Oberösterreich in die Sanie-
rung zweier Brücken auf der
Hallstattstraße. Ziel ist mehr
Sicherheit, volle Traglast und
freie Fahrt ab 2027.

Die Hallstattstraße zählt zu den
sensibelsten Verkehrsadern Ober-
österreichs – landschaftlich spek-
takulär, technisch anspruchsvoll
und täglich stark frequentiert.
Nun setzt das Land Oberösterreich
ein klares Zeichen: Die Halbbrü-
cke sowie die vorgelagerte Quel-
lenüberbrückung auf der L548 in
der Gemeinde Hallstatt werden
umfassend instandgesetzt. Dafür
stellt das Land rund 4,9 Millionen
Euro bereit.

Zwei Brücken, fast 70 Jahre alt
Die beiden Bauwerke verlaufen di-
rekt entlang des Hallstättersees und
stammen aus den 1950er-Jahren.
Nach Jahrzehnten intensiver Nut-
zung zeigen sich deutliche alters-
bedingte Schäden. Tragfähigkeit
und Fahrbahnbreite entsprechen
nicht mehr den heutigen Anforde-
rungen, aktuell gilt eine Gewichts-
beschränkung von 14 Tonnen. Die-
se Einschränkung soll nach Ab-
schluss der Arbeiten vollständig
aufgehoben werden.
Kern des Projekts ist die Verstär-
kung der Tragwerksplatte der rund
120 Meter langen Halbbrücke. Zu-
sätzlich werden die Pfeilerfunda-
mente umfassend saniert und mit-

tels neuer Bohrpfähle im tragfähi-
gen Fels gesichert. Auch die etwa
fünf Meter lange Quellenüberbrü-
ckungwird erneuert und erhält eine
neue Tragwerksplatte auf moder-
ner Pfahlgründung. Ziel ist eine
langfristige, stabile und sichere Lö-
sung ohne künftige Einschränkun-
gen.

Bauzeit mit Rücksicht auf
Tourismus
Der Baubeginn ist – vorbehaltlich
der Genehmigung durch den Oö.
Landtag – für Oktober 2026 ge-
plant. Die Fertigstellung soll bis
Ende Juni 2027 erfolgen und damit
rechtzeitig vor der intensiven Som-
mersaison abgeschlossen sein.
Während der gesamten Bauphase
bleibt die Erreichbarkeit für Fuß-
gänger sowie für notwendige An-
lieferungen gewährleistet. Die
Umsetzung erfolgt in enger Ab-
stimmung mit Gemeinde und Tou-
rismusverantwortlichen.
FinanziertwirddasProjekt aus dem
Instandsetzungsbudget des Landes
Oberösterreich für die Jahre 2026
bis 2028. „Gerade in sensiblen Re-
gionen wie Hallstatt ist eine ver-
lässliche und sichere Verkehrsin-
frastruktur unerlässlich – für die
Bevölkerung ebenso wie für Wirt-
schaft und Tourismus. Mit dieser
Investition sorgen wir dafür, dass
die Hallstattstraße auch in Zukunft
sicher befahrbar ist und den heuti-
gen technischen Anforderungen
entspricht“, sagt Landesrat Gün-
ther Steinkellner.<

Die Weltkulturerbe-Gemeinde Hallstatt Foto: Tom Leitner
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MUSIKVEREIN OHLSDORF

Jahreshauptversammlung
OHLSDORF. Der Musikverein
Ohlsdorf zog bei seiner Jahres-
hauptversammlung im MEZZO
eine positive Bilanz.
Als musikalische Höhepunkte
galten die erfolgreiche Marsch-
wertung unter dem neuen Stab-
führerteam Julia Altenhuber und
Maximilian Danner sowie der
Landessieg von Lukas Laska bei
„Prima la Musica“. Neu in den
Vorstand gewählt wurden Sieg-
fried Pesendorfer und Angelika
Schauer.< Vorstandsmitglieder und Ehrengäste bei der Versammlung Foto: Julia Altenhuber

ÖVP ROITHAM

Weichenstellung für 2027
ROITHAM. Beim Gemeindepar-
teitag der ÖVP Roitham wurden
die personellen und organisatori-
schen Weichen für die kommen-
den Jahre gestellt. Der bisherige
Gemeindeparteiobmann Severin
Gruber legte seine Funktion zu-
rück. Hintergrund ist seine Tätig-
keit als Generalsekretär im Wirt-
schaftsministerium bei Wolfgang
Hattmannsdorfer, die mit einer
verstärkten Präsenz in Wien ver-
bunden ist. Zum neuen Obmann
wurde Johannes Niederhauser ge-

wählt. Mit dieser Entscheidung
stellt sich die Partei frühzeitig und
geschlossen für die Gemeinderats-
wahl 2027 neu auf. Ein weiterer
Programmpunkt war die Ehrung
von Manuela Drack für ihr lang-
jähriges Engagement. Als Ehren-
gast informierte Rudolf Raffels-
berger über den Programmprozess
„Vorsprung Oberösterreich“ und
verwies auf aktuelle Projekte in der
Gemeinde, darunter den Tunnel-
anstich für das neue Traunkraft-
werk der Energie AG.<

Rudi Raffelsberger, Neuer Obmann
Johannes Niederhauser, Severin Gru-
ber (v. li.) Foto: ÖVP Salzkammergut

In der Thann 7
A-4644 Scharnstein
Tel. +43 -7615-7383
Mobil: 0650 / 5817264
jagdbekleidung@scharzenberger.at

                                          GmbH

seit 1882Scharzenberger
Rene Wegmaier - Geschäftsführer

20 Meter lange 
Faschingshalle!
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Vorbeischauen  

lohnt sich!

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Leider ist nichts 
ganz sicher
Es ist eine Tragödie, es ist 
schrecklich, was der jungen 
Frau zuletzt passiert ist, als ihr 
eine Gebärmutter entfernt wur-
de. Man kann oder will sich gar 
nicht vorstellen, wie es dieser 
Person geht. Ja, es muss Alles 
unternommen werden, um Sie 
in Ihrem Leid zu unterstützen, 
um Ihr Leid, Ihre Ängste halb-
wegs erträglich zu machen. Mich 
macht der Fall auch sehr betrof-
fen, da ich täglich in der Patho-
logie arbeite und ich die Abläufe 
und Fallstricke sehr genau ken-
ne. Jedes Institut betreibt einen 
unendlichen Aufwand, sowohl 
personell als auch �nanziell, 
um solche Fehlerquellen auszu-
schalten. Aber leider gilt wie in 
vielen Bereichen: Nichts ist 100 
Prozent sicher. Wir, die in der 
Medizin arbeiten, wissen, dass 
es bei jeder ärztlichen Handlung 
ein Restrisiko gibt. Mit dieser 
Tatsache müssen wir Ärztinnen 
und Ärzte leider leben. Was wir 
anscheinend nicht geschafft ha-
ben, ist, dass wir den Menschen, 
die wir in unserer Obhut haben, 
dieses Restrisiko auch vermitteln 
können. Viele scheinen zu glau-
ben, dass es die 100-prozentige 
Sicherheit gibt. Vielleicht sind 
wir da auch etwas mit schuld, 
da viele Bereiche des Gesund-
heitswesens den Patientinnen 
und Patienten diese Botschaft der 
vollständigen Sicherheit oft sug-
geriert haben. Überschriften wie 
„Ärztepfusch“ und Postings zu 
den Artikeln machen mich sehr 
betroffen, denn wir bemühen uns 
täglich mit aller Kraft, Kompli-
kationen auszuschließen. Aber 
wie gesagt: Nix ist 100 Prozent – 
leider auch nicht in der Medizin.

 Anzeige
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INKOBA SALZKAMMERGUT

Einblick in regionale Innovationskraft
VORCHDORF. Automatisie-
rung, IT und Holzbau: Firmen-
besuche der INKOBA Salzkam-
mergut Nord zeigen, wie stark
und vielfältig die Region ist.

Wie innovativ und breit aufge-
stellt die Betriebe im Salzkam-
mergut sind, zeigte eine aktuelle
Besuchsreihe der INKOBA
(Interkommunale Betriebsan-
siedlungen) im Bereich Salz-
kammergut Nord. Vertreter der
nutzten die Firmenbesuche, um
den direkten Austausch mit
Unternehmen an den INKOBA-
Standorten zu vertiefen und ak-
tuelle Entwicklungen aus erster
Hand kennenzulernen.

Von Robotik bis IT-Services
Station machte die Delegation
unter anderem bei FANUC. Dort
standen moderne Automatisie-

rungs- und Robotertechnologien
sowie digitale Produktionspro-
zesse im Fokus, die das Unter-
nehmen international erfolgreich
machen. Ein weiterer Besuch
führte zur power networks
GmbH, die flexible IT-Services,
Cloud-Lösungen und IT-Out-
sourcing mit persönlicher Kun-
denbetreuung verbindet.

Nachhaltiger Holzbau als
Zukunftsmodell
Den Abschluss bildete HIP Holz-
bau, wo nachhaltiges Bauen mit
Holz im Mittelpunkt stand. Ge-
zeigt wurde, wie traditionelle
Materialien mit moderner Tech-
nik kombiniert werden, um zeit-
gemäße Holzbauprojekte umzu-
setzen.
„INKOBA Standorte stehen für
planvolle und nachhaltige Be-
triebsgebiete. Die Unternehmen

am Standort Vorchdorf - Feld-
ham stehen zudem mit gemein-
sam gestalteten Aktivitäten für
gelebte Kooperation.
Beispielsweise gibt es jährlich
wechselnde Einladungen für alle
Beschäftigten in der Vorweih-
nachtszeit. So entsteht eine trag-
fähige Gemeinschaft am Stand-

ort“ ist Rainer Edelsbrunner
überzeugt. Auch Obmann Dör-
flinger zeigte sich zufrieden: „Die
Besuche verdeutlichten die Viel-
falt und Innovationskraft der Be-
triebe am INKOBA Standort in
Vorchdorf Feldham und boten
wertvolle Anknüpfungspunkte
für künftige Aktivitäten“.<

Obmann Ingo Dörflinger, Günter Leeb (CEO Power Networks), Rainer Edelsbrun-
ner (Business Upper Austria), Hans Mitterlehner, Gaigg Horst (v. li.) Foto: INKOBA

NATURPARK ATTERSEE-TRAUNSEE

Obstbaumschnitt-Kurse bringen
gesunde Bäume und volle Ernte
SALZKAMMERGUT. Reiche
Ernte beginnt jetzt. Im Natur-
park Attersee-Traunsee zeigen
Experten im Februar und März,
wie Obstbäume richtig geschnit-
ten und veredelt werden.

ImSpätwinter entscheidet sich,wie
ertragreich Obstbäume durch das
Jahr kommen. Genau hier setzen
die praxisnahen Kurse im Natur-
park Attersee-Traunsee an. Wer
Apfel-, Birn-, Zwetschken- oder
Kirschbäume im Garten hat, erhält
fundiertesWissen, das direkt in ge-
sunde Bäume und bessere Ernten
mündet.

Fachwissen für vitale Bäume
Der ganztägige Obstbaumschnitt-
kurs vermittelt, wie Bäume richtig

aufgebaut und langfristig vital ge-
halten werden. Behandelt werden
Altersschnitt, Kronenaufbau und
die Frage, wie auch ältere Bäume
wieder zu neuer Fruchtkraft fin-
den.
Ziel ist ein ausgewogenes Wachs-
tum, das Ertrag und Baumgesund-
heit nachhaltig verbessert.

Zwei Baumschnitt-Termine im
Februar
Der Obstbaumschnittkurs findet
am Samstag, 21. Februar 2026, in
Reindlmühl bei Altmünster sowie
am Samstag, 28. Februar 2026, in
Aurach amHongar statt.
Beide Kurse laufen jeweils von 9
bis 17Uhr und richten sich anHob-
bygärtner ebenso wie an ambitio-
nierte Selbstversorger.

Altes Handwerk neu entdeckt
ImMärz rückt ein fast vergessenes
Können in den Mittelpunkt. Beim
Veredelungskurs lernen Teilneh-
mer, wie Sorten erhalten und ge-
zielt vermehrtwerden. Theorie und
Praxis greifen dabei ineinander:
Nach einer fundierten Einführung

folgen praktische Übungen, bei
denen verschiedene Techniken
selbst angewendet werden.
Der Veredelungsworkshop findet
am Samstag, 7. März 2026, von 9
bis 17Uhr imGemeindezentrum in
Steinbach am Attersee statt.
Anmeldung unter 07663 20135.<

Richtiger Obstbaumschnitt will gelernt sein Foto: WY Praxis
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Life Radio

Neuer Quotenrekord
oÖ. Life Radio schreibt Radioge-
schichte: Laut aktuellem Radiotest 
erzielt Life Radio einen neuen Quo-
tenrekord und baut damit seine Po-
sition als erfolgreichster privater Ra-
diosender aus Oberösterreich weiter 
aus(*). An einem durchschnittlichen 
Werktag schalten 254.700 Hörer (*) 
Life Radio ein – so viele wie noch 
nie in der fast 28-jährigen Sender-
geschichte. Die Tagesreichweite in 
Oberösterreich ist im Jahresvergleich 
von 13,6 auf 17,1 Prozent gestiegen 
(*). In der Kernzielgruppe der 14- bis 
49-Jährigen erreicht Life Radio eine 
Tagesreichweite von 20 Prozent und 
liegt damit in Oberösterreich klar vor 
dem ORF-Landesstudio Radio OÖ, 
das auf ca. zehn Prozent kommt (*).

auch digital ein Hit
Auch digital be�ndet sich Life Radio 
im Aufwind: Im 4. Quartal 2025 
wurden 103.326 Sessions pro durch-
schnittlicher Woche und 725.697 

Hörstunden pro durchschnittlichem 
Monat auf den digitalen Plattformen 
von Life Radio gezählt. Ein wichtiger 
Treiber ist der Life Radio VIP Club: 
Jede digitale Hörminute sammelt 
Bonuspunkte und macht Radiohö-
ren zum Gewinnspiel – mit Prämien 
von Konzerttickets bis zu Fanarti-
keln. Life Radio bietet Vielfalt, News 
und Verkehrsservice über App, Web, 
Smart Speaker, Smart TV sowie via 
Apple CarPlay und Android Auto. 
Das Team von Life Radio bedankt 
sich herzlich bei allen Hörern und di-
gitalen Nutzern fürs Radiohören und 
Einschalten.<� Anzeige

Life Radio feiert seinen Quotenrekord.

Fo
to

: L
ife

 R
ad

io

*Quelle: Radiotest 2025

Sehen wie ein Falke,
hören wie ein Luchs

Gmunden
Am Graben 5

www.optiker-muehlbauer.at
Terminvereinbarung unter: 07612 72859 oder online

 

Mit der Anpassung von Hörgeräten 
befassen wir uns bereits seit 
über 40 Jahren und freuen uns 
jetzt in Gmunden als individueller 
Akustiker für Sie da zu sein. Mit 
Hilfe von modernsten Messgeräten 
ermitteln wir Ihren Hörverlust 
und geben Ihnen die für Sie 
individuell angepassten Hörgeräte 
zur kostenlosen Probe mit. Denn 
nur zuhause, in ihrem vertrauten 
Umfeld, können Sie und Ihre 
Lieben den Hörerfolg am besten 
beurteilen. 

Vereinbaren Sie einen 
unverbindlichen Beratungstermin!

HÖREN 
Wir sind nicht nur mit Liebe Optiker, 
wir sind innovativ, modern, 
kompetent und obendrein seit 65 
Jahren ein Familienbetrieb aus der 
Region. Wir nehmen uns Zeit für eine 
ausführliche Beratung, wenn es um 
ihre Brille oder Sonnenbrille geht. 
Unsere Optikwerk-stätte hilft bei 
kleinen Pannen.  Wir sind ihr Partner 
in der Optometrie für Kontaktlinsen-
anpassung, vergrößernde Sehhilfen 
bei Makula-degeneration und Myopie 
Kontrolle bei Kindern.

Lernen Sie uns kennen!

Wir freuen uns auf jedes Gespräch.

SEHEN

Quelle: * Radiotest 2025_4: TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö, ** Vergleich 2025_4 zu 2024_4, TRW, 10+, Mo-Fr, Sendegebiet Ö

liferadio.at

WEB APP
SMART
SPEAKER

QUO
TENREKORD

254.740*
Hörer:innenRadiotest 2025_4: so star
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4.583

Hörer **
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Laubholz-Seminar Über 60 Teilneh-
mer aus dem Bezirk Gmunden nahmen
am Seminar zum Thema Laubwaldpfle-
ge in Roitham teil. Auf Grundstücken der
ÖsterreichischenBundesforstewurden in
jüngeren und älteren Laubholzbestän-
den die richtigen Techniken der Laub-
waldpflege gezeigt. Alle Teilnehmer er-
hielten auch die neue Broschüre „Laub-
holz“, die vom Land Oberösterreich her-
ausgegeben wurde. „Es gibt im Bezirk
Gmunden immer mehr Mischwälder mit
unterschiedlichen Laubbäumen. Diese
Wälder sollen richtig gepflegt werden,
damit die nächste Generation wertvol-
les Holz ernten kann“, erklärt der Leiter
des Forstdienstes der Bezirkshaupt-
mannschaft Gmunden, Ulrich Wolfs-
mayr. Foto: Forstdienst BH Gmunden

WKOÖ

Füßen Pflege gönnen, 
die sie verdienen
OÖ. Unsere Füße tragen uns 
durchs Leben – Tag für Tag, oft 
viele Stunden. Trotzdem schen-
ken wir ihnen meist erst dann Auf-
merksamkeit, wenn sie schmer-
zen. Dabei kann regelmäßige, 
professionelle Fußpflege wahre 
Wunder wirken: Sie sorgt für ge-
pflegte, schöne Füße und unter-
stützt aktiv die Gesundheit und 
das Wohlbefinden.

Die Fachinstitute für Fußpflege 
arbeiten nicht nur nach strengen 
Qualitätsstandards, sondern ver-
fügen auch über eine fundierte, 
praxisnahe Ausbildung. Dadurch 
können sie ein breites Spektrum an 
Leistungen anbieten – von der klas-
sischen Nagelp�ege über die sanfte 
Entfernung von Hornhaut und Hüh-
neraugen bis hin zur Behandlung 
eingewachsener oder von Pilz be-
fallener Nägel. Auch bei Fuß- und 
Nageldeformationen oder zur Vor-
beugung zukünftiger Probleme ste-
hen erfahrene Experten zur Seite. 
Für Menschen mit Diabetes ist die 
professionelle Betreuung besonders 
wertvoll, da sie auf eine sichere und 
kompetente Fußp�ege angewiesen 
sind. Doch auch alle anderen genie-
ßen die Vorteile der podologischen 

Fußp�ege: wohltuende Massagen, 
individuelle Beratung, präventi-
ve Maßnahmen und auf Wunsch 
kosmetische Verschönerungen wie 
Nagellack machen den Besuch zu 
einem angenehmen Erlebnis.
In Österreich dürfen sich Fußp�e-
ger „Podologische Fußp�eger“ nen-
nen, international wird dafür auch 
der Begriff „medizinische Fußp�e-
ge“ verwendet. Dies unterstreicht 
den hohen Standard und die Spezi-
alisierung, die in diesem Berufsfeld 
in den Anwendungen erforderlich 
sind. Wer ein österreichisches Fach-
institut besucht, entscheidet sich für 
Qualität, Sicherheit und echte Fach-
kompetenz. Und vor allem: für das 
gute Gefühl, seinen Füßen etwas 
Gutes zu tun.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Budgetentwurf 2026
BAD ISCHL. Trotz angespann-
ter finanzieller Rahmenbedin-
gungen hat die Stadtgemeinde
Bad Ischl einenEntwurf für ein
ausgeglichenes Budget 2026
vorgelegt. Während viele Ge-
meinden in Oberösterreich kei-
nen ausgeglichenen Haushalt
mehr erstellen können, sei dies
in Bad Ischl durch umfassen-
de Anstrengungen gelungen,
informiert Bürgermeisterin
Ines Schiller.

Die Budgeterstellung erfolgte
unter Einbindung externer Fach-
leute. Ziel war es, trotz notwen-
diger Konsolidierung zentrale
Aufgaben der Stadtgemeinde
abzusichern und wichtige Ein-
richtungen weiterhin zu unter-
stützen. Gespräche wurden mit
Feuerwehren, Vereinen, Schu-
len, Kinderbetreuungseinrich-
tungen sowie Vertretern der
Wirtschaft geführt. „Auch wenn
Mittel teilweise reduziert wer-
den müssen, ist und bleibt die
Stadtgemeinde mit diesem Er-
gebnis verlässlicher Unterstützer
für unsere Feuerwehren und
Vereine.“ Steigende Umlagen an
das Land, an den Sozialhilfever-
band sowie hohe und weiter
wachsende Krankenanstalten-
beiträge belasten die Gemeinde-

finanzen zusätzlich. Gleichzeitig
stagnieren oder sinken die Er-
tragsanteile aus dem Finanzaus-
gleich. Trotz dieser Situation
plant Bad Ischl Investitionen von
insgesamt 29 Millionen Euro.
Dazu zählen der neue Schulcam-
pus, eine Sporthalle, neue Feuer-
wehrfahrzeuge samt Sanierung
der Hauptfeuerwehrwache, die
Sanierung der Volksschule Rei-
terndorf, Maßnahmen im Le-
hártheater sowie Investitionen in
Kanal, Wasserversorgung und
Hochwasserschutz. Da Förder-
mittel teils erst nach 2029 flie-
ßen, ist eine Zwischenfinanzie-
rung mit vorübergehenden
Schulden von rund 16 Millionen
Euro erforderlich.<

Bürgermeisterin Ines Schiller mit
Stadtamtsdirektor Bernhard Mlynek
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mit 1080mg CBD

Die einen spüren abends die
Belastung des Tages in Bei-
nen, Rücken oder Schulter.
Die anderen kämpfen mit ver-
spannten oder müden Mus-
keln nach einseitiger Belas-
tung oder Sport. Eine schnelle
und spürbare Versorgung
der strapazierten Körperzo-
nen ist dann enorm wichtig.
Genau das leistet das neue
Rubaxx CBD Gel PLUS mit
CBD-PLUS-KOMPLEX mit
3-fach-Aktiv-Prinzip:

1. Aktivierungder Haut
Menthol ist dafür bekannt
bestimmte Ionenkanäle
der Haut, die sogenannten
TRPM8, zu aktivieren. Men-
thol kann außerdem die loka-
le Mikrozirkulation erhöhen.
Durch das Einmassieren des
Gels sorgt es so für eine sanfte
Steigerung der Durchblutung
und eine bessere lokale Vertei-
lung der Inhaltsstoffe.

2. SofortigerFrische-Effekt
Durch die Stimulierung der
Kälte-Rezeptoren in der Haut
liefert Menthol ein sofortiges
angenehm kühlendes Frische-
gefühl auf der Haut. Perfekt er-
gänzt wird der Vorgang durch
Minzöl, welches das Frischege-
fühl intensiviert.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

NEU

Von der Nr. 1*

Mit dem
extra PLUS.INNOVATIVER CBD-PLUS-KOMPLEX FÜR STRAPAZIERTE MUSKEL- UND GELENKZONEN

Rubaxx CBD Gel PLUS
– das Kraft-Upgrade
mit über 1000 mg CBD

Aktiviert die Haut

+ Kühleffekt

+ 1080mg CBD

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
CBD Gel PLUS

(PZN 6007279)

NEU

3. Das Plusan CBD
Entwickelt von einem interna-
tionalen Forscherteam, enthält
Rubaxx CBD Gel PLUS nun
1080mg reines CBD und
ist damit das höchstdosierte

Gel in öster-
reichischen
Apotheken.
THC ist
dabei voll-
ständig aus-
geschlossen,

ebenso wie
unerwünschte

Pflanzenbestandteile.

Neu in der
Apotheke
Rubaxx CBD
Gel PLUS
kombiniert

modernste Geltechnologie mit
einem intelligenten CBD-PLUS-
KOMPLEX. Durch regelmä-
ßiges Einmassieren können
Muskeln und Gelenkregionen
gelockert und entspannt sowie
die Durchblutung gefördert
werden. Das Gel eignet sich
insbesondere nach täglicher
Anstrengung, einseitigen Be-
lastungen sowie langem Sitzen,
Stehen oder Laufen. Ideal für
Körperpartien, die sich ange-
spannt oder überlastet anfühlen.

Rubaxx CBDGel PLUS ist ganz
neu in der Apotheke erhältlich.
Sollte es Ihre Apotheke vor Ort
noch nicht vorrätig haben, ist es
in wenigen Stunden für Sie ab-
holbereit. Alternativ ist Rubaxx
CBD Gel PLUS auch online
erhältlich.

*CBD Gele; Absatz nach Packungen, Quelle: Insight Health, MAT 01/2025 • Rubaxx CBD Gel PLUS ist ein Kosmetikum und enthält CBD, kein THC. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

NEU
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Maturaball Der Maturaball des Gym-
nasiums Bad Ischl stand unter dem Mot-
to „Matura Mia! ABBA was jetzt?“ und
bildete den gesellschaftlichen Höhe-
punkt für die Maturanten der achten
Klassen. Die feierliche Eröffnung gestal-
teten die Maturanten mit einem Eröff-
nungstanz, der unter Anleitung von
Tanzlehrer Manuel Lemmerer einstu-
diert worden war. Nach der Tanzdar-
bietung wurde der Ball offiziell eröffnet
Ein Programmhöhepunkt folgte mit
einem Klassenduell der beiden Klassen-
vorstände Johannes Putz und Kurt
Druckenthaner. In mehreren Aufgaben
aus dem Schulalltag traten sie gegen-
einander an. Als letzter Programmpunkt
wurde eine inszenierte Maturareise prä-
sentiert. Foto: BG/BRG Bad Ischl

Alles für den  
großen Tag
Wer eine Hochzeit plant, weiß: 
Kaum ein Fest verlangt nach so 
viel Vorbereitung und Liebe zum 
Detail. Umso hilfreicher ist es, 
dass lokale Verleiher und Ver-
mieter eine breite Auswahl an 
Ausstattung bereithalten und 
damit viele organisatorische 
Schritte erheblich erleichtern. 
Sie bieten vielfältiges Zubehör – 
passend für jedes Hochzeitssze-
nario.

Egal, ob die Feier in einer be-
stehenden Hochzeitslocation statt-
findet und noch das gewisse Etwas 
braucht oder eine Gartenhochzeit 
geplant ist: Das Leihangebot ist 
vielfältig. Für festliche Säle stehen 
stilvolle Dekorationselemente, ele-
gante Tisch- und Stuhlhussen so-
wie moderne Fotoboxen bereit, die 
für unvergessliche Erinnerungen 
sorgen. Wer dagegen im eigenen 
Garten „Ja“ sagen möchte, findet 
auch hierfür passende Angebote 
bei Verleih- und Vermietungs-
unternehmen: Von schönen Be-
schattungsvarianten über passende 
Tische und komfortable Stühle bis 
hin zu liebevollen Details für ein 
stimmiges Ambiente: das und noch 
mehr lässt sich unkompliziert mie-
ten.
Mieten spart nicht nur Zeit und 
Lagerplatz, sondern ermöglicht 
auch hochwertige Ausstattung 

ganz nach Bedarf. Oberösterreichs 
Verleiher und Vermieter bieten das 
Equipment an, das eine Hochzeit 
praktisch und harmonisch macht – 
damit Sie sich entspannt auf das 
Wesentliche konzentrieren können 
und zugleich die Umwelt schonen.

Tipp von Fachgruppenobmann 
Michael Stingeder:
Mit flexiblen Leihangeboten, 
verlässlichem Service und maß-
geschneiderten Lösungen leisten 
oberösterreichische Verleiher und 
Vermieter einen unterstützenden 
Beitrag zum Gelingen Ihres gro-
ßen Tages – ganz nach Ihren Wün-
schen. Regionale Verleih- und Ver-
mietungsunternehmen finden Sie 
unter www.wirfuersie-ooe.at. 
 Anzeige

Fachgruppenobmann Michael Stingeder                                      
 Foto: Cityfoto

ebensee am traunsee

Jubilarin: 
Gertraude 
Harringer (90)
 Foto: Marktgemeinde

Jubilar: 
Franz loidl (90)
 Foto: Marktgemeinde

Jubilar: 
alois  
neuhuber (95)
 Foto: Marktgemeinde

Jubilarin: 
rosina Kuffner 
(101)
 Foto: Marktgemeinde

Jubilarin: 
rosina steiner 
(106)
 Foto: Marktgemeinde

KircHHam

Jubilarin: 
leopoldine 
Jungwirth (90)
 Foto: Gemeinde

laaKircHen
Geburt: Tamara & Dominik Brnjak: Oskar
Diamantene HOcHzeit: auguste und 
maximilian Waldl
tODesFall: Franz Gurtner (95)

PinsDOrF

Geburt: Veronika & Georg Hulm: marlon
 Foto: Baby Smile

rOitHam am traunFall

tODesFall: 
ernst aigner (77) 
                             Foto: privat

st. GilGen
tODesFall: christa schörgenhofer (79)

stanDesFälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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LOKALE GESCHICHTEN

Jetzt Tips-Gemeindereporter werden
SALZKAMMERGUT. Ob Vereins-
fest, engagierte Ehrenamtliche
oder neue Projekte im Ort: Mit
denGemeindereporterngibtTips
lokalen Geschichten eine starke
Bühne – direkt aus dem Ort.

Was eine Region wirklich aus-
macht, sind die Geschichten vor
Ort. Kleine Feste, große Ideen,
Menschen mit Einsatz und Projek-
te, die das Ortsbild verändern. Ge-
nau hier setzt das neue Modell der
Gemeindereporter von Tips an. Ab
sofort können engagierte Bürger
auf tips.at darüber berichten, was
ihre Gemeinde bewegt – authen-
tisch, nah und direkt aus dem All-
tag.
Die Beiträge erscheinen auf den je-
weiligen Gemeindeseiten und sind
damit genau dort verankert, wo sie
hingehören. Lokale Initiativen,
Vereine und Persönlichkeiten er-

halten mehr Sichtbarkeit, gleich-
zeitig wird die regionale Bericht-
erstattung gestärkt und erweitert.

Einfacher Einstieg, klare
Regeln
Der Zugang ist bewusst niedrig-
schwellig gestaltet. Nach einer Re-
gistrierung auf tips.at und einer
kurzen Verifizierung per E-Mail
und SMS kann mit dem Schreiben
begonnen werden. Dieses Verfah-
ren stellt sicher, dass hinter jedem
Beitrag eine reale Person steht und
schafft Vertrauen in die Inhalte.
Technische Hürden gibt es kaum,
das System führt Schritt für Schritt
durch den gesamten Prozess – von
der Idee bis zur Veröffentlichung.

Redaktionelle Kontrolle
Jeder Artikel wird nach dem Ab-
senden von der zuständigen Tips-
Redaktion geprüft. Besonders en-

gagierte und verlässliche Gemein-
dereporter können nach entspre-
chender Einarbeitung ihre Beiträ-
ge später selbstständig veröffent-
lichen. Damit bleibt die journalis-
tische Qualität gesichert, während
gleichzeitig neue Stimmen aus den
Gemeinden zuWort kommen.
DasAngebot richtet sichanalle,die
hinschauen und etwas zu erzählen

haben: Vereinsfunktionäre, lokale
Experten, engagierte Bürger oder
Menschen mit Freude am Schrei-
ben. So entsteht eine vielfältige, le-
bendige Berichterstattung, die
zeigt, wie viel in den Gemeinden
passiert – und wie wichtig lokale
Geschichten für eine starke regio-
nale Medienlandschaft sind.
www.tips.at/gemeindereporter<

Als Gemeindereporter aus dem eigenen Ort berichten Foto: Christian Schwier/adobe.stock

Ihr PERFEKTES HÖREN 
ist unsere 
KOMPETENZ!

Hauptstraße 27
4644 Scharnstein
Tel. 07615 / 2860

scharnstein@optikbauer.at
www.optik-akustik-bauer.at
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AUSZEICHNUNG

Gmundner Backhaus Hinterwirth
erhält Preis der Europäischen Union
BRÜSSEL/GMUNDEN. Der
Gmundner Traditionsbetrieb
Backhaus Hinterwirth ist in
Brüssel mit einem europäi-
schen Preis für kleine undmitt-
lere Unternehmen ausgezeich-
net worden. Gewürdigt wur-
den handwerkliche Qualität
und die Pflege des kulturellen
Erbes.

Das Backhaus Hinterwirth aus
Gmunden ist beim Award von
SME Europe in Brüssel in der
Kategorie „Craftsmanship &
Cultural Heritage“ ausgezeich-
net worden. Nominiert wurde der
Familienbetrieb von der Europa-
abgeordneten AngelikaWinzig.
Die Preisverleihung fand im
EuropäischenParlament statt und

Geschäftsführer Gerhart Hinter-
wirth nahm die Auszeichnung
persönlich entgegen. „Backhaus
Hinterwirth steht für das Beste,
was Europa im Mittelstand zu
bieten hat: Qualität, Tradition,
Regionalität und Innovations-

geist“, betont Angelika Winzig.
„Dass ein Familienbetrieb aus
Gmunden auf europäischer Büh-
ne ausgezeichnet wird, ist ein
starkes Signal für die Bedeutung
unserer regionalenBetriebe.“Bei
der Auszeichnung hervorgeho-

ben wurden unter anderem die
Verwendung von Natursauer-
teig, regionalen Zutaten, langsa-
me Teigführung sowie der Fo-
kus auf handwerkliche Qualität.

Europäische Anerkennung
Neben der Traditionwürdigte die
Jury auch die Zukunftsstrategie
des Betriebs. Das Backhaus Hin-
terwirth verfolgt das Ziel, künf-
tig kohlendioxidneutral zu arbei-
ten, und setzt auf regionaleWert-
schöpfungsketten sowie nach-
haltigeProduktionsprozesse.Der
Preis wurde im Rahmen des Fo-
rums von SME Europe verge-
ben, das den Austausch zwi-
schen Unternehmern und Ent-
scheidungsträgern auf europäi-
scher Ebene fördert.<

Gerhart Hinterwirth (Mitte) bei der Preisverleihung mit Angelika Winzig. Foto: privat

PETITION

Unterstützung
BAD GOISERN. Eine Petition
zum Erhalt des Turnsaals der
Welterbe Mittelschule 1 für die
örtlichen Vereine verzeichnet
bereits mehr als 1.100 Unter-
schriften. Nun befasst sich auch
die Gemeindepolitik verstärkt
mit dem Thema, das als Fortbe-
stand für das Sport- und Gemein-
schaftsleben betrachtet wird. Die
Petition kann weiterhin online
unterzeichnet werden.<

Gernot Müller-Putz, Eva Müller-Putz,
Georg Putz (v.l.) Foto: TV Alpenrose Bad Goisern

Infos und Link zur Petition

METEOROLOGIE

Kältester Jänner seit 2017
SALZKAMMERGUT. Der Jän-
ner 2026 ist im Salzkammer-
gut deutlich kälter und tro-
ckener als im langjährigenMit-
tel ausgefallen. Laut Wetter-
analysen lag die Durch-
schnittstemperatur klar unter
dem Normalwert, zudem blieb
die Niederschlagsmenge ge-
ring.

Nach Auswertungen des Meteo-
rologen Christian Brandstätter
lag die Durchschnittstemperatur
im Jänner rund 1,7 Grad unter
dem langjährigen Mittel. Damit
waresderkältesteJännerseitdem
Jahr 2017. Zu Monatsbeginn
noch vergleichsweise mild, setz-
te sich ab Samstag, 3. Jänner zu-
nehmend winterliches Wetter
durch. In vielen Regionen des
Salzkammerguts wurden insge-
samt 13 Eistage verzeichnet. In

acht Nächten trat strenger Frost
mit Tiefstwerten unter minus
zehn Grad auf. Die tiefsten Tem-
peraturen wurden am Dienstag,
20. Jänner, gemessen. Einen
ähnlich kalten Jänner hatte es zu-
letzt 2017 gegeben. Vor allem
zwischen Donnerstag, 8. Jänner,
und Dienstag, 13. Jänner kam es
zu markanten Schneefällen mit
Schneedecken zwischen 15 und
20 Zentimeter, regional sogar bis
zu 25 Zentimeter, auch im Flach-
land. Die ergiebigsten Nieder-
schläge traten zu Beginn der
zweiten Monatsdekade auf. Die
gesamte Monatsmenge betrug
dort 32,1 Millimeter, was ledig-
lich 46 Prozent des üblichen Jän-
nerwertes entspricht. In Alt-
münster wurden am Montag, 12.
Jänner,8Millimetergemessen, in
Bad Ischl am selben Tag 15 Mil-
limeter. Statistisch gilt der Fe-

bruarzwarbereitsalsHinweisauf
den nahenden Frühling, bleibt
jedoch ein ausgeprägter Winter-
monat. Die durchschnittliche
Temperatur liegt bei 0,6 Grad.
Der wärmste Februar-Tag wurde
2017mit20,8Gradgemessen,der
tiefsteWert stammt aus dem Jahr
2012 mit minus 18,2 Grad. Im
langjährigen Mittel weist der Fe-
bruar 19,7 Frosttage sowie 6,0
Eistage auf.<

Laut demMeteorologen Brandstätter
war der Jänner zu kalt und zu trocken.
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Kosten einer Kinderwunschbehandlung

Mit Unterstützung zum Kind
oÖ. Unerfüllter Kinderwunsch 
belastet. Wenn Paare die Unter-
stützung einer Kinderwunsch-
klinik in Anspruch nehmen, 
fällt oft eine große emotionale 
Last von ihnen ab. Gleich- 
zeitig wächst die Sorge, welche 
f inanzielle Belastung auf  
sie zukommt. 

Die gute Nachricht: Mit dem 
IVF-Fonds besteht in Öster-
reich die Möglichkeit auf einen 
großzügigen staatlichen Kos-
tenzuschuss. Erfüllt ein Paar 
die Voraussetzungen, werden 70 
Prozent des Tarifes einer künst-
lichen Befruchtung vom IVF-
Fonds übernommen. Jedem Paar 
stehen vier geförderte Versuche 
zu. Wird die Frau mit Hilfe einer 
Kinderwunschklinik schwanger, 
entsteht erneut ein Anspruch auf 
weitere vier Fonds-Versuche. 

wie erhält man finanzielle  
unterstützung vom iVF-Fonds?
Wichtig ist, eine Kinderwunsch-
klinik zu wählen, die Vertrags-
partner des österreichischen 
IVF-Fonds ist und die für einen 
Fonds-Anspruch de�nierten Kri-
terien zu erfüllen. 
Der häufigste Grund, warum 
Paare keine �nanzielle Unterstüt-
zung vom IVF-Fonds erhalten, ist 
das Alter. Ab dem 40. Geburtstag 
der Frau oder dem 50. Geburtstag 
des Mannes müssen Paare 100 
Prozent der Kosten selbst tragen. 
Fonds-Versuche, die bis dahin 

nicht gestartet wurden, verfallen 
leider. Eine frühzeitige Beratung 
ist daher sowohl aus medizini-
scher als auch aus finanzieller 
Sicht wertvoll.<� Anzeige

Dr. Thomas Duscha ist der ärztliche Leiter der IVY Kinderwunschklinik.  Fotos: Nicole Michlmayr

Das IVY Zentrum für Kinder-
wunsch hat in einem Online 
Kinderwunsch-Blog wertvolle 
Informationen für interessierte Paa-
re zum Nachlesen 
aufbereitet: www.
ivy-kinderwunsch.at/
blog oder QR-Code 
scannen

Ursula Huemer, 
DGKP im IVY 
Zentrum für 
Kinderwunsch 
in Wels blickt 
auf viele Jahre 
Erfahrung zurück: 

„Als Vertragsklinik 
des IVF-Fonds prüfen wir vor Start 
der Behandlung, ob das Paar die 
Fonds-Kriterien erfüllt. Im Wesentli-
chen sind das

• das Alter (Frau <40, Mann <50),
• die medizinische Indikation,
• eine aufrechte Partnerschaft,
• eine Krankenversicherung, 
• der Hauptwohnsitz in Österreich 
(von zumindest einem Partner) und
• die Staatsbürgerschaft. 

Bei rund 80 Prozent unserer Paare 
sind die vom IVF-Fonds definierten 
Voraussetzungen erfüllt. In diesem 
Fall rechnen wir 70 Prozent des 
Gesamt-Tarifes direkt mit dem 
IVF-Fonds ab. 

Dem Paar wird nur der Selbstkos-
tenanteil in Höhe von 30 Prozent 
in Rechnung gestellt. Das sind 
aktuell zum Beispiel im Falle einer 
IVF-Behandlung einer 35 bis 39 
Jahre alten Frau 1.170,25 Euro.“

Sorgfältige Arbeit im Labor 

Herzenswünsche wu

07242 / 90 90 90-410

Erstgesprächvereinbaren

H rzeln.

online und vor Ort
Kostenlose Infoabende

Wo HW H Salzburger Straße 65, 4600 Wels

Termine & Anmeldung
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IAT

ScienceCast
TRAUNKIRCHEN. Die Interna-
tionale Akademie Traunkir-
chen (IAT) stellt ihre Vorträge
aus dem Klostersaal nun auch
als Podcast zur Verfügung.

Mit dem neuen Angebot können
Interessierte Vorträge renom-
mierter Forscher aus Naturwis-
senschaft und Technik jederzeit
nachhören. Die Inhalte werden
verständlich erklärt und fakten-
basiert diskutiert. Voraussetzung
für die Veröffentlichung ist die
Zustimmung der Referenten. Mit
dem IATScienceCast könnendie
Originalaufnahmen direkt aus
dem Klostersaal Traunkirchen
abgerufen werden. Die Podcasts
bieten die Möglichkeit, Vorträge
mehrmals zu hören oder verpass-
te Veranstaltungen nachzuholen.
Alle Folgen sind online unter
https://www.akademietraunkir-
chen.com/iat_sciencecast ver-
fügbar.<

Die Internationale Akademie Traun-
kirchen bietet ihre Vorträge nun auch
als Podcast an. Foto: IAT / Hörmandinger

ATEMSCHUTZ-GERÄTETRÄGER

Ausbildung im Bezirk
LAAKIRCHEN. Im Sicherheits-
zentrum Laakirchen wurde
erstmals eine Atemschutz-Ge-
räteträgerausbildung auf Be-
zirksebene durchgeführt. Der
zweitägige Lehrgang stand
unter der Leitung von Maxi-
milian Gapp und richtete sich
an Teilnehmer aus Feuerweh-
ren des gesamten Bezirks. Ins-
gesamt nahmen 39 angehende
Atemschutz-Geräteträger an
der Ausbildung teil, die in
Theorie und Praxis gegliedert
war.

Am ersten Ausbildungstag stan-
den theoretische Inhalte im Mit-
telpunkt. In mehreren Unter-
richtseinheiten wurden Aufga-
ben, Einsatzgrundsätze und der
sichere Umgang mit dem Atem-
schutzgerät vermittelt. Ziel war
es, eine einheitliche Wissensba-
sis für alle Teilnehmer zu schaf-
fen.

Praxisnahe Ausbildung
Der zweite Ausbildungstag be-
gann mit einer kurzen theoreti-
schen Wiederholung, ehe ein
umfangreicher Stationsbetrieb
folgte. Dabei wurden die erlern-
ten Inhalte vertieft und praktisch
angewendet. Geübt wurden unter
anderem Suchtechniken, Men-

schenrettung, Strahlrohrführung,
Schlauchmanagement, der Lei-
tergang mit Atemschutz sowie
das richtige Vorgehen bei einem
Atemschutz-Notfall. Die ab-
schließende Prüfung erfolgt im
Rahmen der Abnahme des
Atemschutz-Leistungsabzei-
chens in Bronze, die am Freitag,
13. Februar, stattfindet. Bis da-
hin bereiten sich die Teilnehmer
innerhalb ihrer jeweiligen
Feuerwehren weiter intensiv vor.
Mit dem neuen Lehrgangsange-
bot auf Bezirksebene werden die
Feuerwehren entlastet und
gleichzeitig ein einheitlicher
Ausbildungsstandard im gesam-
ten Bezirk Gmunden sicherge-
stellt.<

Teilnehmer der Atemschutz-Ausbil-
dung in Laakirchen üben den prakti-
schen Einsatz bei winterlichen Bedin-
gungen. Foto: BFKDO Gmunden

Arbeiterkammer OÖ
zieht Rekordbilanz
OÖ. Die Arbeiterkammer OÖ er-
reichte im Jahr 2025 einen Ge-
samtbetrag von 212,5 Millionen
Euro für ihre Mitglieder, ein neues
Rekordergebnis. Unter anderem
viele falsche Pflegegeldeinstufun-
gen beschäftigen und führten zu
„fast täglichen Gerichtsverfah-
ren“, in denen die Kammer Mit-
glieder oder Angehörige vertreten
musste, ziehen Präsident Andreas
Stangl und Direktorin Andrea
Heimberger Bilanz. 328.242 Be-
ratungen wurden durchgeführt.

„Zarter Optimismus“ in
heimischer Industrie
OÖ. „Es gibt einen zarten Opti-
mismus, wir sind erstmals seit
März 2023 wieder über der Was-
seroberfläche“, so Joachim
Haindl-Grutsch, Geschäftsführer
der Industriellenvereinigung OÖ
zum aktuellen Konjunkturbaro-
meter der IV OÖ. Das liege aber
nicht an der aktuellen Geschäfts-
lage, sondern an den Erwartungen
an die kommenden sechs Monate.
Euphorie sei fehl am Platz, so der
Tenor auch beim traditionellen
Wirtschafts- und Finanzmarktaus-
blick der Industriellenvereinigung.

Leistbares Skivergnügen
OÖ. Immer besser angenommen
werden die Gutscheine für kos-
tenlose Liftkarten im Rahmen der
Oö. Wintersportwoche und der
Oö. Wintersporttage. Das Fami-
lienreferat unter LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) und
die Skigebiete sowie Seilbahnen
im Bundesland ermöglichen das
einzigartige Angebot.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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SPORTLICH

Am Tips-Leser-Skitag zogen über
200 Leser ihre Spuren im Schnee
HAUS. Strahlendes Wetter und
herrliche Pistenverhältnisse
warteten beim Tips-Leser-Ski-
tag im Skigebiet Hauser-Kai-
bling. Über 200 Tips-Leser nutz-
ten das Angebot und verbrach-
ten einen Traumtag auf den 123
Pistenkilometern der Vier-Ber-
ge-Skischaukel.

Egal ob Anfänger, Fortgeschrit-
tener oder Profi: beim Tips-Le-
ser-Skitag fand jeder seine per-
sönliche Traumpiste. Mit stress-
freier Anreise per Bus und
„Rundum-sorglos-Paket“ stand
einem entspannten Skivergnügen
nichts imWeg. Nach etlichen Pis-
tenkilometern durfte eine gemüt-
licheEinkehr zurStärkung für den
Nachmittag nicht fehlen. Vor der

Heimfahrt wartete auf die skibe-
geisterten Tips-Leser noch eine
Erfrischung an der Zipfer Bier-
bar.
„Der Tips-Leser-Skitag am Hau-
ser Kaibling war einfach toll. Ein
riesiges Dankeschön an unsere
Partner Hauser Kaibling,
Sabtours, Zipfer und TV1 sowie
dem Team und allen Teilnehmen-
den, die diesen Tag zu einem un-
vergesslichen Event gemacht ha-
ben“, freut sich Tips-Geschäfts-
führer Moritz Walcherberger.<

Zweiter Tips-Leser-Skitag
7. März am Hauser Kaibling
Infos/Anmeldung: tips.at/winter
Preise: Erwachsene 116 Euro
Jugendliche (2007-2009) 101 Euro
Kinder (2010-2019) 89 Euro Die skibegeisterten Teilnehmer genossen den Tag im Skigebiet Hauser-Kaibling.

Tips-Geschäftsführer Moritz Walcher-
berger (l.) mit Klaus Hofstätter, Ge-
schäftsführer Hauser Kaibling Fotos: Tips

Carmen Seyr, eine von drei Zipfer-Jah-
resvorrats-Gewinnern, mit Hofstätter,
Walcherberger, Maria Hoflehner (l., Tips)

INKLUSIV-LEISTUNGEN:
• Busanreise lt. Zustiegsmöglichkeiten*
oder direkt vom Heimatort ab 20 Personen

• Tages-Skipass 4-Berge-Skischaukel Schladming
• € 15,- Hüttengutschein
• Zipfer Bierbar vor der Heimreise bei den Bussen
• 20 % Rabatt für Skiverleih und Skiservice beim Sport Hauser Kaibling

Leser-Skitag 2026
SAMSTAG, 7. MÄRZ

p. P. € 116,-
Jugend € 101,-

Kinder € 89,-
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Vereins- oder
Firmenskitag
schon
geplant? *Preis pro Person inkl. angeführter Leistungen. Bus-Zustiegsmög-

lichkeiten in Bad Hall, Bad Ischl, Eferding, Freistadt, Gallneukir-
chen, Gmunden, Grieskirchen, Kirchdorf/Krems, Lambach, Linz,

Linz-Urfahr, Marchtrenk, Regau, Ried/Innkreis, Rohrbach, Sattledt,
Schärding, St. Martin/Mkr., Steyr, Vöcklabruck,Wels

In Kooperation mit

Jetzt buchen auf tips.at/winter oder direkt bei sabtours
via QR-Code oder telefonisch unter 0732 307215 6873

REIF FÜR DIE INSEL - FEIERN ÜBER DEN WOLKEN:

Party-Hotspot auf 1
.800m mit Top-DJ LUM!X, Drinks, Pyro-Sho

w, Mega-Aussicht und g
uten Vibes!
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MIGLBERG

Neuer Campingplatz hoch über
dem Attersee startet im Sommer
WEYREGG. Am Attersee ent-
steht 2026 am Miglberg ein neu-
er Wohnmobil-Stellplatz mit
Panorama-Garantie, der Berg-
blick, Seesicht und freien Blick
auf den Sternenhimmel vereint.

Hoch über demAttersee entsteht in
Weyregg ein neuer Logenplatz für
Campingfreunde: Am Miglberg
eröffnet beim Schöberingerhof ab
Sommer 2026 ein moderner
Wohnmobil-Stellplatz mit Post-
kartenblick auf See, Berge und
Sternenhimmel.
Hinter dem Projekt stehen die

Weyregger Gastro-Profis Christian
und Matthias Reininger: Die Brü-
der, die bereits das Gasthaus Schö-
beringerhof amMiglberg sowie das
Hotel und Wirtshaus Sonne im
Ortszentrum führen, setzen damit
den nächsten touristischen Pau-
kenschlag. Der neue Stellplatz ist
als saisonalesHighlightgeplantund
soll von Ostern bis Allerheiligen
Camper mit Panorama-Ambitio-
nen anziehen.

Ein echtes Plus für Camper
Die Küche bleibt kalt, der Genuss
heiß. Wer nicht selbst kochen will,
stärkt sich direkt im angrenzenden
Wirtshaus Schöberingerhof beim
Frühstück oder Abendessen, wäh-
rend Automaten mit Grillgut und
gekühlten Getränken jederzeit be-

reitstehen. Gebucht wird der Stell-
platz bequemonline über eine eige-
neWebsite.

Genießen unter freiem Himmel
Durch die erhöhte Lage fernab stö-
render Lichtquellen wird der Cam-

pingplatz am Miglberg zur Bühne
für echte Sternennächte. Vor allem
Dachzelt-Reisende genießen hier
bei klarer Sicht einen spektakulä-
ren Blick in den Himmel über dem
Attersee – naturnah, ruhig und den-
noch komfortabel.<

Gastro-Brüder Christian und Matthias Reininger aus Weyregg Foto: Tom Leitner

von 
THOMAS LEITNER

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 4. Februar                 
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven,  
Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: umsetzen bzw. umtopfen; Pflanzen 
gießen, je nach Witterung Kompost ausbringen; 
Gartenzäune setzen, Wegplatten legen; Heilkräu-
ter anwenden; Bäder; Trockenreinigung; Haare 
schneiden u. waschen; geschäftliche Verhandlun-
gen – Ungünstig: Brennholz fällen; konservieren

DO 5. Februar                 
ab 10:35 Uhr Waage – absteigender Mond –  
Siehe gestern und morgen

FR 6. Februar                 
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Aussaat von Blumen unter Glas (Fens-
terbrett, Glashaus); Blütensträucher schneiden 
(nur wenn der Tag frostfrei ist); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbei-
ten; düngen blühender Zimmerpflanzen; Stall-
pflege; Kreativität; Nagelpflege
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SA 7. Februar                 
ab 20:15 Uhr Skorpion – abst. Mond – S. gestern

SO+MO 8.+9. Feb.                 
absteigender Mond 

Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen:  
Geschlechts- und Ausscheidungsorgane
Günstig: Blattgemüse im Glashaus säen und 
pflanzen; Pflanzen gießen und düngen; Wäsche 
waschen mit halber Waschmittelmenge; Was-
serinstallationsarbeiten; entkalken und Abfluss 
reinigen; Wohnung neu beziehen; Massagen; 
Weggeben überflüssiger Dinge; geschäftliche 
Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; Haare waschen oder 
schneiden; backen

DI 10. Februar                 
bis 08:25 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, wenn der Tag 
frostfrei ist; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); 
Sauerkraut machen; Butter rühren; Wohnung 
lüften; Malerarbeiten; die meisten Aufräum-
arbeiten; chemische Reinigung; Zahnarztbesuch; 
Nagelpflege; Rechtsangelegenheiten 
Ungünstig: Kopfsalat pflanzen; Ausdauer

MI 11. Februar                 
aufsteigender Mond
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

DO 12. Februar                 
ab 20:50 Uhr Steinbock – Wendepunkt
Siehe gestern; kaputte Haarspitzen schneiden

KINOTIPP

Der letzte Walsänger
Der junge Buckelwal Vincent ist
Nachfahre des letzten großen Wal-
sängers, dessen magischer Gesang
einst die Ozeane beschützte. Von
ihm hat er gelernt, wie mächtig ein
Lied sein kann. Doch seit demVer-
lust seiner Eltern zweifelt Vincent
an seinen Fähigkeiten. Als sich ein
gefürchtetes Seeungheuer aus
einem schmelzenden Eisberg be-
freit und die Unterwasserwelt be-
droht, liegt es plötzlich an Vincent,
die Meere mit einem Lied zu ret-
ten. Unterstützt wird er auf seiner
abenteuerlichen Reise von Walter,

einem pedantischen Schiffshalter-
fisch und der furchtlosen Orca-
Kämpferin Darya. Gemeinsam er-
lebt das Trio eine Reise voller Ge-
fahren und Überraschungen. Dabei
muss Vincent seine Ängste über-
winden und entdeckt mit Hilfe sei-
ner Freunde die Kraft für sein eige-
nes Lied: Nun kann er mutig die
Ozeane beschützen.< Anzeige

„Der letzte Walsänger“
Ab 12. Februar bei Starmovie
Previews am 8. Februar
www.starmovie.at

Buckelwal Vincent und seine Freunde beschützen die Ozeane. Foto: Einhorn-Film
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Aktuelles

Märkte

Gesundheit

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: +43 664 8157757
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Winterzeit ist Räumzeit!
Mit der Tips 1+1-Aktion doppelt profitieren! 
Schalte eine Anzeige – die zweite gibt´s 
gratis dazu!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. März 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-

IMPRESSUM

REDAKTION GMUNDEN
Theatergasse 4 / 2. Stock 
4810 Gmunden 
Tel.: +43 7612 63450
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.
Suche Sänger, Duette, Gruppen
udgl. für Gstanzlsingen in der
heimischen Gastronomie.
dinnertainment@gmx.at
ZIRBENZAPFEN jetzt reservie-
ren www.ZirbenLust.at

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 6. Februar von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Alleinstehender, lieber, netter
Mann, 73, sucht alleinstehende
nette, liebe, hübsche, warmher-
zige Dame, 65-70, für nette,
freundschaftliche Bezie-
hung, Gmunden/Umgebung.
 0650 3248927

Nette,  gepflegte Frau 70+
sucht Freundschaft mit gepfleg-
tem Mann (Witwer), NR, hur-
morvoll, vielseitig interessiert,
mit Lachfalten für eine schöne
Zeit.  Zuschriften mit Foto
an Tips, Stadtplatz 37, 4840
Vöcklabruck unter 006/14269

Schöne Frau mit Kachelofen
sucht Mann mit Holz. Du soll-
test 55 - 60 Jahre, intl., ehrl.,
treu und humorvoll sein.
E-Mail: servusdu@outlook.com

Christian 56 J.,  groß, sport-
lich, naturverbunden, humor-
voll. Beruflich erfolgreich, pri-
vat bereit für Zweisamkeit.
Sucht herzliche Partnerin mit
Bodenhaftung.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Foto-Katalog mit Fotos un-
serer partnersuchenden Damen
und Herren von 35-90 Jahren.
Jetzt kostenlos anfordern!
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Frühlingsgefühle mit Ro-
semarie 64J. verwitwet, sehr
attraktiv, freundlich, hilfsbereit
m. weibl. Figur würde sich über
eine liebevolle Partnerschaft
mit einem ehrlichen Mann (ger-
ne älter) sehr freuen. Bin mo-
bil. 0664 88262264
www.liebeundglueck.at
Golferin 58 J.,  sucht ehrli-
chen, treuen und romantischen
Partner für gemeinsame Unter-
nehmungen.  0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Johanna 63, fesch, schlank,
humorvoll, zärtlich, leiden-
schaftl. Köchin/Gartlerin, orts-
ungebunden sucht Mann fürs
Leben u. gemeinsamen Früh-
ling!
www.seniorenglueck.at
0650 2827035
Monika 59 J.,  lebensfroh, zu-
gewandt, verlässlich. Suche Be-
ständigkeit und Wärme ohne
Hin und Her. Der erste Schritt:
Anrufen.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Baumabtragung/Strauch-
schnitt, Gartenarbeiten.
0664 3211270
Baumpflege Berger
Obstbaumschnitt
Baumpflege
Baumabtragungen
0681 10564377
Baumstockfräsung.
landschaftspflege-
preinstorfer.at
0699 10275336

Couch zu verkaufen, nur
€ 659,99 (Neupreis: € 800,-)
Große, sehr bequeme Couch in-
klusive 4 Polster, ideal für
Wohnzimmer mit viel Platz -
modern, gemütlich und top ge-
pflegt. Maße: Breite 242 cm,
Höhe 90 cm, Tiefe 120 cm, ca.
1 Jahr alt, sehr guter Zustand,
nur Selbstabholung in Neuho-
fen/Krems. Bei Interesse bitte
melden: +43 676 9780189
GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

WINTERAKTION
Fenster und Türen zum Super-
preis PETER KRAML Neubau-
erstraße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

Entrümpelung/Räumungen/Ver-
lassenschaften Rasch, sauber,
besenrein. Fixpreis.
All-in-One Reinigungsservice
 0660 5182934

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Brennholz aus heimischen Wäl-
dern, Zustellung ab 3 RM gra-
tis. 0664 3211270
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MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

Diverses

JOBS

Stellenangebote

GOLDENEN HOCHZEITAlles Gute zur

wünschen euch eure Kinder samt Familien

www.facebook.com/tips.at

Die Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, 
Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB) sucht 

ab sofort eine DGKP (m/w/d) 
im Therapiezentrum Justuspark, Linzer Straße 7, 

4540 Bad Hall/OÖ. 

Beschäftigungsausmaß zw. 20 und 40 Wo./Std. 
Hauptaufgaben sind sämtliche Tätigkeiten, wel-
che im Gesundheits- und Krankenpflegegesetz 
enthalten sind. Für diese Position bieten wir ein 
monatliches Bruttogehalt von € 3.629,42 (Basis 
40 Stunden); eine höhere Entlohnung kann sich 
durch Anrechnung von Vordienstzeiten sowie 
diverse Zulagen ergeben. 
Alle Infos sowie die Möglichkeit zur Onlinebe-
werbung für die ausgeschriebene Stelle finden 
Sie unter https://karriere.bvaeb.at
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So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

In der VILLA GMUNDNERBUNT dreht 
sich alles rund um Schwangerschaft, 
Geburt und die erste Zeit mit Baby und 
Kleinkind. Familien finden hier einen 
geschützten Ort zum Ankommen, Aus-
tauschen und Wohlfühlen. Das vielfälti-
ge Angebot reicht von Loslass-Gruppen 
über Eltern-Kind-Spielgruppen für Babys 
und Kleinkinder bis hin zu Fitnesskursen, 
Vorträgen und Workshops.
In liebevoll gestalteter Atmosphäre 
werden Kinder in ihrer Entwicklung be-

gleitet und Eltern in ihrer Rolle gestärkt. 
Gemeinsames Spielen, Bewegung, 
kreative Impulse und fachliche Inputs 
schaffen wertvolle Begegnungen und 
fördern das Miteinander.

Öffnungszeiten: Mo bis Fr, 8–12 Uhr
Programm zum Download:
www.villagmundnerbunt.at

Anmeldungen: 0677 63620639 
oder office@villagmundnerbunt.at

Eltern-Kind-Zentrum „Villa Gmundnerbunt“ 
mit neuem Programm 2026

ToP-TiPP
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»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil 
österreichische Medien leistungs-
stark und vertrauenswürdig sind
und uns einfach am Herzen 
liegen.«

Thomas Saliger,
XXXLutz Marketingleiter

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

Voll- oder Teilzeit – mindestens 20 h

AUDI Q5 3.0 TDI Quattro
schwarz, 185.000 km, Bj. 4/
2009, Erstbesitz, 8fach bereift
mit Alufelgen, servicegepflegt.
 0664 5362544, 0664
5346041

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Autos für Export gesucht!
Unfallwagen, Zustand egal!
Faire Preise, schnelle Abho-
lung. 0677 63028490

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Leerstehende(s)/ältere(s)
HAUS/WOHNUNG dringend zu
kaufen gesucht! AWZ.Immo,
0664 8984000
Suche für Interessenten Haus/
Bauernsacherl, Wohnungen,
Anlageobjekte. Herr Ahammer,
0676 3047390, IMMOcon.at
Suche im Kundenauftrag drin-
gend Baugrundstücke und Häu-
ser im inneren Salzkammergut.
Herr Engl MBA,
0664 8226640,
www.IMMOcon.at

Öst. Pensionistin sucht leerste-
hendes Gebäude,  auch sa-
nierungsbedürftig, einfacher
Hof, Sacherl, älteres Haus mit
kl. Garten, Bezirk VB oder GM!
Bitte einfach alles anbieten
(eventuell späterer Kauf mög-
lich).  0660 2333765

Unternehmerin mit sehr bra-
vem Hund (Retriever), sucht 3
Zimmer Gartenwohnung oder
Hochparterre zu mieten
oder kaufen,  ab sofort.  
0670 3561208

2. Standbein: Werden Sie
Immobilienverkäufer! Gerne
50+/Quereinsteiger, m/w/d!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Schmuckberaterin werden
Luna x Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650 3962484
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Neu bei Tips? 
Dann lohnt sich der 
Einstieg besonders.

Ihr Tips-Verkaufsberater informiert Sie gerne 
über die Neukundenaktion.

www.tips.at/kontakt

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 17
(im Wert von 949 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS”
angeben.

3. Schon nehmen Sie von Februar
bis Ende Juli 2026 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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Zeig uns, wie du Natur und
Landschaft siehst und beteilige
dich am FOTOWETTBEWERB!

DEIN
BLICK
ZAHLT!

Bilder hochladen
www.nachrichten.at/fotowettbewerb

Francisco
Carolinum
Linz

Jetzt bis 28.02.26
einreichen!

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

SOS-Kinderdorf Altmünster sucht ab Mitte 
März 2026 für 30-39h/Woche eine*n 

Büroleiter*in
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur 

Online-Bewerbung findest du unter:
 www.sos-kinderdorf.at/jobs  

Monatsbruttogehalt laut KV beträgt bei 39h/Woche 
zwischen € 2.822,74 und € 3.507,74.
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BERGSPORT

Skitouren Charity-Event
DACHSTEIN WEST. Im Skige-
biet DachsteinWest findet wie-
der die Skitouren Charity auf
der Atomic Backland Skitou-
renstrecke am Russbacher
Hornspitz statt.

Die Skitouren Charity wird am
Samstag, 7. März, am Russba-
cher Hornspitz ausgetragen. Ge-
startet wird um 7 Uhr, das Ende
ist für 17 Uhr vorgesehen. Der
Bewerb ist als Skitouren- und
Schneeschuhveranstaltung an-
gelegt und kann innerhalb dieses
Zeitfensters individuell absol-
viert werden. Pro Aufstieg sind
610 Höhenmeter auf einer 3,6
Kilometer langen Strecke zu be-
wältigen.
Auf alle Teilnehmer und Zu-
schauer wartet zudem
ein großartiges Rahmenpro-
gramm mit Musik und wertvol-

len Gewinnen im Rahmen einer
Tombola. Pro absolviertem
Aufstieg werden 6,10 Euro für
den Licht ins Dunkel Soforthil-
fefonds gespendet. Zusätzlich ist
bei der Anmeldung eine fixe
Spende vorgesehen. Die Anmel-
degebühr beinhaltet ein Goodie-
bag, einen Essensgutschein, ein
Startergeschenk sowie eine Fi-
nishermedaille. Die Schnee-
schuhwanderer haben die Mög-

lichkeit kostenlos die Bergbahn
für den Abstieg nutzen. Die An-
meldung ist ausschließlich on-
line auf https://ti-
me2win.at/event/928. Die On-
line-Anmeldung ist bis Samstag,
7. März 16 Uhr geöffnet. An-
meldungen vor Ort sind nicht
vorgesehen. Anfragen zur Ver-
anstaltung werden per E-Mail an
event@g-sport.at entgegenge-
nommen.<

Kurz vor dem Ziel am Horn wird man mit einem einmaligen Panorama auf Dach-
stein, Gosaukamm und die Salzkammergut-Berge belohnt. Foto: roastmedia

MEISTERSCHAFT

Tischtennis-Stadtmeister
LAAKIRCHEN. Die Stadtge-
meinde Laakirchen und die
Arbeitsgemeinschaft für Sport
und Körperkultur Steyrermühl
veranstalteten die 45. Tischten-
nis-Stadtmeisterschaft. Der
Stadtmeistertitel und der damit
verbundene Wanderpokal gin-
gen anSezginCetinkaya, der sich
zusätzlich auch im Seniorenbe-
werb durchsetzen konnte. Im
Doppelbewerb setzten sich Ar-

senije Bogojevic und Andreas
Roitner andieSpitze.DerSieg im
B-Bewerb ging an Armin Aig-
ner. Den Hobbybewerb ent-
schied PeterMitterer für sich.Bei
den Schülern setzten sich Jakob
Waldl und Medine Cetinkaya
durch. Im Schülerdoppel beleg-
ten Lisa Windischbauer und Ni-
klas Pramhas den ersten Platz. Im
B-Bewerb der Schüler siegte Leo
Zehetner.<

Sektionsleiter Walter Neuhofer, Askö Steyrermühl Obmann Stefan Schachinger,
Gerald Zehetner, Lukas Huber, Sezgin Cetinkaya, Karl Kronberger und Sportrefe-
rent Stefan Holzleithner (von links) Foto: Stadtgemeinde Laakirchen

SCHÜTZENVEREIN GRÜNAU

Landes- und
Bundesligabewerbe
GRÜNAU. Der Schützenverein
Grünau im Almtal veranstal-
tet im Februar mehrere hoch-
rangige Bewerbe im Luftge-
wehr- und Luftpistolenschie-
ßen. Austragungsort ist die
moderne Schießanlage des
Vereins.

Der Schützenverein Grünau im
Almtal, gegründet 1903, ist im
Februar Austragungsort von drei
sportlichen Großveranstaltun-
gen. Den Auftakt bildet die
Oberösterreichische Landes-
meisterschaft Luftpistole von
Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Fe-
bruar. Eine Woche später folgt
von Freitag, 13. bis Sonntag, 15.
Februar, die Oberösterreichische
Landesmeisterschaft Luftge-
wehr stehend und sitzend aufge-

legt. Den Abschluss bilden am
Wochenende21.Februarund 22.
Februar, das Achtel- und Vier-
telfinale der österreichischen
Bundesliga mit Luftgewehr und
Luftpistole. Geschossen wird auf
siebzehn elektronischen Mey-
ton-Anlagen. Zuseher und Inter-
essierte am Schießsport sind bei
allen Veranstaltungen willkom-
men.<

Luftgewehr Foto: Schützenverein Grünau

Kinder Olympiade
GRÜNAU. Am Sonntag, den 8.
Februar, verwandelt sich das
Skigebiet Kasberg erneut in eine
große Spiel- und Bewegungs-
arena für Kinder und Familien.
Die kleinen Wintersportler dür-
fen sich auf zahlreiche ab-
wechslungsreiche Spielstatio-
nen, viel Bewegung im
Schnee und jede Menge Spaß
freuen. Weitere Informationen
auf www.kasberg.at

Almtalcup Skirennen
GRÜNAU. Beim Almtalcup
Skirennen auf dem Kasberg
starteten beim AC Wolftorlauf
RSL des USC Grünau Kasberg 72
Rennläufer. Tagesschnellster
Quentin Kreiseder mit 46,07
Sekunden. Danach starteten 74
Rennläufer beim AC Pettenbach
RSL der SchiUnion Pettenbach-
Wieder hatte Quentin Kreiseder
die beste Laufzeit. Die Sieger-
ehrungen wurden vor dem 8erl
an der Talstation der Bergbahn
durchgeführt. Alle Ergebnisse
auf www.skizeit.at



Anzeige 25Sport

PRÄSENTIERT DEN

11./12.04.2026

JETZT ANMELDEN
www.linzmarathon.at

MEDIENPARTNER
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VIGNETTE

Seit 1. Februar gilt nur noch die neue
Vignette - ohne kostet 200 Euro
Seit 1. Februar ist auf Öster-
reichsAutobahnennurnochdie
neue Vignette gültig. Wer jetzt
säumig ist, riskiert teure Stra-
fen.

Mit dem Monatswechsel wird es
ernst für Autofahrer und Motor-
radlenker in Österreich. Seit 1.
Februar darf aufAutobahnen und
Schnellstraßen nur noch mit der
neuen Vignette gefahren wer-
den.
Der Kauf über den Webshop der
ASFINAG gilt als bequem, hat
aber einen entscheidenden Ha-
ken: Digitale Vignetten sind dort
erst nach einer 18-tägigen Frist
gültig. Wer also kurzfristig
unterwegs ist, könnte trotz Kauf
ohne gültige Vignette erwischt

werden. Wer keine Zeit verlie-
ren will, bekommt die Vignette
bei den Automobilclubs sofort
gültig – egal ob als klassische
Klebevignette oder digital. Ge-
rade die digitale Variante punk-
tet mit klaren Vorteilen: Kein
Aufkleben, kein Abkratzen, kein
Problem bei Scheibentausch.
Bei Wechselkennzeichen reicht
sogar eine einzige Vignette für
mehrere Fahrzeuge.

Abschied von der
Klebevignette naht
2027 endet endgültig die Ära der
Klebevignette. 2026wird sie zum
letzten Mal angeboten, die 1-Ta-
ges-Vignette gibt es bereits heuer
nur noch digital.
Ein Blick zurück zeigt: Die Vi-

gnettenpflicht startete am 1. Jän-
ner 1997 – damals war die erste
Vignette rot, genausowie jene für
2026. Der Preis lag damals bei
knapp 40 Euro. Die Vignetten-
pflicht gilt für Pkw, Motorräder
und leichte Wohnmobile auf
Autobahnen und Schnellstraßen.
Wer ohne gültige Vignette er-
wischt wird, muss tief in die Ta-
sche greifen: 200 Euro Ersatz-
maut für Pkw und Wohnmobile,
100 Euro für Motorräder.
Die Jahresvignette 2026 ist seit 1.
Dezember 2025 gültig und kann
biseinschließlich31.Jänner2027
genutzt werden. Wer ab 1. Fe-
bruar unterwegs ist, sollte also
genau prüfen, ob wirklich die
richtige Vignette klebt – oder di-
gital hinterlegt ist.<

Seit 1. Februar gilt nur noch die neue
Vignette. Foto: ARBÖ

Alle Preise/Boni sind unverbindl. empf., nicht kartell. Richtpreise/Nachlässe inkl. NoVA u. MwSt. und werden vom Listenpreis abgezogen, nur für Privatkunden. Angebot gültig bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum)
bzw. für ID.3 solange der Vorrat reicht, spätestens bis 31.03.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). 1) Preis bereits abzgl.: € 1.000,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKWModells
(Verbrenner). Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommenwerden. € 4.000,- Porsche Bank Paketbonus für Verbrennerfahrzeuge der Marke VW bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko
Versicherung sowie Abschluss eines Service-Produktes über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-Nettokredit 50% vom Kaufpreis. Angebot gültig bis 30.06.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum).
2) Preis bereits abzgl.: € 3.000,- Eintauschbonus bei Eintausch eines Gebrauchten und Kauf eines neuen VW PKWModells (ID. Modell). Die Aktion ist limitiert u. kann pro Käufer nur einmal in Anspruch genommenwerden.
€ 8.400,- Porsche Bank Paketbonus für ID.3 bei Finanzierung und Abschluss einer Kasko Versicherung sowie Abschluss eines Service-Produktes über die Porsche Bank Versicherung. Mindestlaufzeit 36 Monate, Mindest-
Nettokredit 50% vom Kaufpreis. € 2.000,- 4Future Bonus bei Kauf eines neuen ID. Modells. Angebot gültig so lange der Vorrat reicht bzw. bis spätestens 31.03.2026 (Kaufvertrags-/Antragsdatum). Kraftstoffverbrauch
(kombiniert): 1,1 – 8,9 l/100 km. Stromverbrauch (kombiniert): 12,1 – 19,9 kWh/100km. CO₂-Emissionen (kombiniert): 0 - 201 g/km. Symbolbilder. Stand 01/2026.

Es ist wieder Zeit für einenWOWMoment

Der Polo
ab € 13.990,–1)

Der Golf
ab € 21.590,–1)

Der ID.3
ab € 20.990,–2)

Salzburger Straße 37
4690 Schwanenstadt
Telefon +43 7673 2219
www.autohaus-willeit.at

Vöcklabrucker Straße 47
4694 Ohlsdorf
Telefon +43 7612 77477
www.esthofer.com

Linzer Straße 38
4840 Vöcklabruck
Telefon +43 7672 75111

Salzburger Straße 68
4820 Bad Ischl
Telefon +43 6132 22888

Lambacher Straße 44
4655 Vorchdorf
Telefon +43 7614 7933
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SHOW

Winter Varieté in Bad Ischl
BAD ISCHL. Im Februar 2026
lädt das Wintervarieté Bad
Ischl zu internationalen Va-
rieté-Shows ins Kongress- und
TheaterHaus Bad Ischl. Tips
verlost Karten für die Leser.

Unter dem Motto „Varietéträu-
me – eine artistische Weltreise“
präsentiert das Festival Luft-
akrobatik, Jonglage, Comedy,
Akrobatik und magische Mo-
mente. Bereits seit 2020 begeis-
tert das Wintervarieté Besucher
aus ganz Österreich und dem
Ausland. Gezeigt werden unter
anderem der Mentalist Manuel
Horeth, der fliegende Magier
Willi Auerbach, das Luftakroba-
tik-Duo Pole on Stage, der Co-
median Cesar Dias, das Hand-to-
Hand-Duo Benelo und das
Hochrad-Duo Racers aus der
Ukraine. Intendant Freimuth

Teufel und Produzent Dirk Den-
zer setzen auf aufwendig insze-
nierte Shows, stimmungsvolle
Bühnenbilder und ein professio-
nelles Licht- und Klangdesign.
Die Show dauert zweimal 60Mi-
nuten mit 30 Minuten Pause.
Termine sind Donnerstag, 5. Fe-
bruar, um 19 Uhr; Freitag, 6. Fe-

bruar, um 15 Uhr und 19 Uhr;
Samstag, 7. Februar, um 15 Uhr
und 19Uhr sowie Sonntag, 8. Fe-
bruar, um 11 Uhr und 15 Uhr. Ti-
ckets gibt es online
auf www.wintervariete.at, unter
+43 (0) 1 2260170111 oder beim
TourismusverbandBad Ischl und
Salzkammergut Touristik.<

Pole on Stage tritt im Kongress- und TheaterHaus auf. Foto: Claudia Jacquemin

FASCHINGSSONNTAG

Fünf-Uhr-Tee im
Hotel Auerhahn
VÖCKLABRUCK. Am Fa-
schingssonntag, 15. Februar, lädt
dasHotelrestaurantAuerhahnam
Stadtplatz von Vöcklabruck zum
legendären Fünf-Uhr-Tee.
Ab dem späten Nachmittag wird
getanzt, gefeiert und gelacht. Für
die passende musikalische

Unterhaltung sorgt DJ Brandy,
der mit seinen Sounds für aus-
gelassene Faschingsstimmung
sorgt.
Dazu serviert das Auerhahn-
Team typische Schmankerl, die
perfekt zum närrischen Treiben
passen.<

Unterhaltsamer Nachmittag am Faschingssonntag beim Auerhahn Foto: Tom Leitner

SPEKTAKEL

Night Ski Show
GOSAU. Die beliebte Dachstein
West Night Ski Show der Ski-
schule Gosau findet auch diesen
Winter wieder statt. Bei der Ver-
anstaltung fahren Skifahrer in
farbenfrohen Kostümen und mit
verschiedenen Nationalflaggen
einen beleuchteten Schneehang
hinunter. Die Show verbindet
Akrobatik, Flaggenparade,
Nostalgie und Maskottchen und
bietet den Zuschauern abwechs-
lungsreiche Unterhaltung. Der

Eintritt ist frei. Im Anschluss an
die Night Ski Show findet eine
After-Show-Party in der Moos-
alm statt. Dort können Gäste den
Abend gemütlich ausklingen
lassen und sich mit Musik und
Getränken unterhalten.<

Termine:
• Dienstag 10. Februar 20 Uhr
• Dienstag 17. Februar 20 Uhr
• Dienstag 24. Februar 20 Uhr
Ort: Talstation Hornspitz Lift

Flaggenparade der Skilehrer bei der Night Ski Show. Foto: Manfred Schöpf

ENTSPANNUNG

Liegekonzerte
PINSDORF. Im Rahmen der „An-
kommen“-Tour 2026 gastiert Jo-
hannes J. Kronegger mit seinem
Liegekonzert am 14. Februar um
19 Uhr in Pinsdorf. Das Centre4 -
Zentrum für Tanz, Sport und
Kreativität verwandelt sich dabei
in einen Raum der Entschleuni-
gung: das Publikum liegt aufMat-
ten und Decken, während die Mu-
sik live und ohne festgelegte
Struktur im Moment entsteht.
Infos: www.liegekonzerte.at<

Den Alltag hinter sich lassen und in
eine Welt aus Klang, Stille und be-
wusster Wahrnehmung eintauchen.
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Musical Night Am 13. Februar ab 19.30 Uhr steigt die Lions Music Night im
Stadttheater Gmundenmit der Beatles Revival Band. Die Einnahmen helfen dem
Lionsclub Gmunden, bedürftige Menschen zu unterstützen. Foto: Heidi Kronevitz

Kinderfasching Am Sonntag 8. Februar steigt der Laakirchner Kinderfa-
sching im Kulturzentrum Alfa. Beginn ist 14 Uhr. Spiele, Speis und Trank mit Fa-
schingskrapfen erwarten die Besucher. Der Eintritt ist frei. Foto: Gde,. Laakirchen

Verlieben leicht gemacht

In Kooperation mit

Verlieben Sie
sich diesen
Valentinstag!

Jetzt
Premium-
zugang

gewinnen!

Bereit, der Liebe eine Chance zu geben?
Jetzt kostenlos auf dem Datingportal „Di mog i“ anmelden.
Passend zum Valentinstag verlosen wir 3x eine 7 Tage Gratis
Premium-Mitgliedschaft.
Gleich QR-Code scannen und teilnehmen!

VORTRAG

Gedächtnistraining
BAD ISCHL. An der ECOS-
HLW Bad Ischl wird ein öf-
fentlicher Vortrag zum Thema
Gedächtnistraining angebo-
ten. Referent ist der Gedächt-
nistrainer Manuel Rothwald,
der sein Lernprogramm „Ver-
gessen war gestern“ vorstellt.

Der Gedächtnistrainer Manuel
Rothwald, im Salzkammergut
durch Schulvorträge bekannt,
präsentiert sein Programm „Ver-
gessen war gestern“ in der Aula
der ECOS-HLW Bad
Ischl.Rothwald stammt aus Wie-
ner Neustadt und arbeitet seit
mehreren Jahren mit Schulen zu-
sammen. Sein Ansatz konzen-
triert sich auf Techniken des ef-
fizienten Lernens und Merkens.
Der Vortrag richtet sich an ein
breites Publikum. Nach Anga-
ben des Referenten sollen Bil-
dungsangebote unabhängig von

finanziellen Möglichkeiten zu-
gänglichsein.Schüler,Elternund
Lehrkräfte können seine Vorträ-
ge kostenlos besuchen. Die Fi-
nanzierung erfolgt durch Work-
shops für Unternehmen.
DeröffentlicheVortrag findet am
Dienstag, 10. Februar, um19Uhr
in der Aula der ECOS-HLWBad
Ischl statt. Der Eintritt ist frei,
freiwillige Spenden erbeten.<

Manuel Rothwald Foto: Manuel Rothwald

Konzert-Highlight Die Die Nockis kommen nach Gmunden. Am Freitag, 6.
Februar 2026 sorgen sie im Toscana Congress Gmunden mit ihren größten Hits
für echte Schlagerstimmung. Resttickets gibt es auf www.floro.at und www.oe-
ticket.com Foto: Soulspacestudions.at
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FASCHINGSVERANSTALTUNG

Ebenseer Pfarre lädt zum Ball
EBENSEE. Der Pfarrball der
PfarreEbenseegeht ineineneue
Dekade und wird auch heuer
wieder als großer Maskenball
im Rathaussaal Ebensee ver-
anstaltet. Der Ball gilt als fixer
Bestandteil des Ebenseer Ver-
anstaltungslebens.

Der traditionelle Pfarrball der
Pfarre Ebensee steht erneut unter
dem Zeichen von Masken und
Tanz. Der Ballabend trägt das
Motto „Casion Royal - Nacht der
Masken“. Als einziger großer
Maskenball der Salinengemein-
de richtet sich die Veranstaltung
an Besucher aller Altersgruppen.
Für die musikalische Gestaltung
sorgt die Tanzband X-Large. Fi-
xer Bestandteil des Programms
sind Showeinlagen verschiede-
ner Gruppen. Auch Pfarrer Alois
Rockenschaub wird als Ballva-
ter das Ebenseer Prinzenpaar

2026 mit Gardemädchen und Fa-
schingsrat begrüßen.

Termin und Ablauf
Der Pfarrball findet am Samstag,
7. Februar, im Rathaussaal
Ebensee statt. Beginn ist um 20
Uhr, Einlass ab 19.30 Uhr. Vor-
verkaufskarten sind im Pfarramt
sowie in der Trafik Schrempf, so
wie an der Abendkasse erhält-
lich.Tischreservierungen sind im
Pfarramt möglich.<

Bunte Kostüme und lachende Gesichter prägen den traditionellen Pfarrball.
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Spaß beim Tanzen. Foto: Marion Hörmandinger

FASCHINGSVERANSTALTUNG

Ebenseer Kinderfasching
EBENSEE. Die Pfarre Ebensee
veranstaltet einen Kinderfa-
sching in den Ebenseer Rat-
haussälen. Das Angebot rich-
tet sich an Kinder und Fami-
lien aus der Region.

Der Kinderfasching der Pfarre
Ebensee steht unter dem Motto
„Die magische Spielzeugkiste“.
Die Veranstaltung findet am
Sonntag,8.Februar,von15bis17
Uhr in den Ebenseer Rathaussä-
len statt. Der Kinderfasching ist
über die Gemeindegrenzen hin-
aus bekannt und zählt zu den Fix-
punkten im regionalen Fa-
schingskalender der Gemeinde.
Im Mittelpunkt steht ein Mit-
machprogramm mit Spielen,
Geschichten und verschiedenen
Figuren. Für die musikalische
Begleitung sorgt die Kinderfa-
schingsband. Ein weiterer Pro-

grammpunkt ist der Besuch des
Ebenseer Faschingsprinzenpaa-
res.

Programm für Kinder
Für Ballbesucher ab der dritten
Klasse der Volksschule wird zu-

sätzlich eine Kinderdisco mit ak-
tuellen Hits angeboten. In einer
Pause werden Glückspackerl an-
geboten, zudemerhält jedesKind
einen Faschingskrapfen. Eintritt
frei. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.<

Faschingskrapfen dürfen beim Kinderfasching nicht fehlen. Foto: Hörmandinger

Absolvententreffen
BAD ISCHL. Unter dem Titel
„HAK/HAS Bad Ischl Legends –
Edition 6“ wurde ein besonderes
Projekt ins Leben gerufen, das
ganz im Zeichen des Wiederse-
hens steht. Ziel der Veranstal-
tung ist es, ehemalige Absol-
venten der HAK/HAS Bad Ischl
wieder miteinander zu vernetzen
und den Austausch über Gene-
rationen hinweg zu fördern.
Eingeladen sind alle Absolven-
ten aus den Matura- und Ab-
schlussjahrgängen 2016, 2006,
1996, 1986 und 1976. Die Feier
findet am Freitag, 27. Februar
um 17 Uhr direkt in der Schule
statt. Rückmeldung bis 7.Febru-
ar unter legends.hakhasba-
dischl@outlook.at

Krapfenspielen 2026
GMUNDEN. Am Donnerstag,
5. Februar lädt die Landesmu-
sikschule Gmunden um 18 Uhr
zum traditionellen Krapfenspie-
len ins Landhotel Grünberg am
See ein. Eintritt frei.

Ausstellung: Next
GMUNDEN. In der Galerie am
Rinnholzplatz 8 in Gmunden
wird am Donnerstag, 5. Februar
um 19 Uhr die Ausstellung
„NEXT: Die Neuen im Kunstfo-
rum Salzkammergut“ eröffnet.
Sie zeigt Werke der neu aufge-
nommenen Mitglieder Armin
Etschmann, Irma Kapeller und
Sarah Kniewasser. Die Ausstel-
lung ist bis Sonntag, 1. März zu
sehen.
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 5. Februar

FR, 6. Februar

SA, 7. Februar

SO, 8. Februar

MO, 9. Februar

DI, 10. Februar

MI, 11. Februar

Auflösung Sudoku

8 5 7 3 2 4 1 6 9
2 6 1 7 8 9 4 3 5
9 3 4 6 1 5 7 8 2
6 2 8 4 3 7 5 9 1
5 7 9 1 6 2 3 4 8
1 4 3 9 5 8 6 2 7
3 8 5 2 4 1 9 7 6
4 9 2 5 7 6 8 1 3
7 1 6 8 9 3 2 5 4

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at

www.facebook.com/tips.at

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, im Rotkreuz-Markt Beklei-
dung, Bahnhofstraße 75, 13 - 18.00, Infos:
 07612 65093-0

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Laakirchen: Mittwoch, kostenlose Erstbera-
tung, Themen: Stress, Burnout, Familie & Bezie-
hung, Bildungshaus Villa Rosental:
 07613 45000

Traunseeregion: Mittwoch, Trailrunning
Lauftreff, kostenlos, 18.00, gestartet wieder
immer an unterschiedlichen Orten, genaue In-
fos: www.trailrunningcup.at

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Seniorenbund Stammtisch, Mo-
serwirt, 14.00

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 10,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Ebensee: kostenloser Workshop "Einführung
ins eGovernment - ID Austria/Handysignatur,
Online-Portale und deren Anwendung", Trau-
ungssaal, 9 - 12.00, Anmeldungen (erforder-
lich!):  06133 7051-35

Gmunden: Kasperltheater "Kasperl geht in
die Luft", Eintritt frei, Marktplatz SEP, 15.00
und 16.30

Gmunden: "Krapfenspielen" mit Solisten
und Ensembles der LMS, Eintritt frei, Landhotel
Grünberg am See, 18.00

Gmunden: OÖZIV Stammtisch, heute u.a.
mit Informationen zum Thema Arbeitnehmer-
veranlagung, GH Altmühl, 18.00

Gmunden: Treffen der SHG "Selbsthilfe nach
Krebs", Salzkammergut Klinikum, Saal 1,
14.00, Kontakt: Gabriele Moser  0699
18085595

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: Fahrt zum Stelzenessen in Zell
am Pettenfirst, Treffpunkt: Parkplatz Schulzen-
trum, 11.30, VA: Pensionistenverband

Laakirchen: Solistenkonzert, LMS, 19.00

Lindach: Filmabend, gezeigt wird in Koopera-
tion mit EU XXL: "Glück auf einer Skala von 1
bis 10", Schloss Lindach, 19.35

Scharnstein: Gymnastik mit der Gymnastik-
gruppe der Naturfreunde, Turnsaal Mittelschu-
le, 20.15, Infos:  0664 3695683

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 16.30 - 17.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Vorchdorf: Impro-Theater, € 5,-, Kulturvilla,
18.30, genaue Infos und Anmeldungen:
 0664 5315712

Bad Ischl: Miku Sophie Kühmel -„Hannah“,
Lesung und Gespräch, AK € 18,-, Buchhand-
lung Kurdirektion, 19.30

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: "Unser 33. Ball" unter dem Motto
"Reise durchs Weltall", für Stimmung sorgt
u.a. das "Trio Marleen", Benefizveranstaltung
zugunsten der Behindertenarbeit der Sportuni-
on, AK € 18,-, Rathausfestsaal, 19.00

Gmunden: 1. TC 1903 Faschingsgschnas,
Eintritt frei, Clubhaus, Dr. Feuersteinstraße 10,
19.03

Gmunden: Babyrunde - "Baby´s erstes Jahr",
€ 10,-, Villa Gmundnerbunt, 9.30, Anmeldung
erforderlich:  0677 63620639

Gmunden: integrativer Familiennachmittag
"Ich bin Ich", für Familien von Kindern mit be-
sonderen Bedürfnissen, € 5,-, Villa Gmundner-
bunt, 15.00, Anmeldungen:  0650 4424619

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Qi-Gong, € 2,-/4,-, FiB, 10.00, In-
fos und Anmeldungen:  07612 77447

Laakirchen: offener Treff "Papazeit", kosten-
los, EkiZ, 16 - 17.30, genaue Infos und Anmel-
dungen:  0699 16886420

Roitham: JHV des Seniorenbundes, GH Fors-
tinger, 14.00

St. Wolfgang: Garagenball der FF, Eintritt
frei, Feuerwehrgarage, 19.19

Vorchdorf: Kinderfasching, Motto "kleine
Tiere - große Party", Pfarrheim, ab 14.30

Bad Goisern: Kinderfasching der Kinder-
freunde, Festsaal, 14.00

Bad Ischl: Jainzner Maskenball, Feuerwehr-
haus Jainzen, ab 16.00

Bad Ischl: Kinderball, Trinkhalle, 14.00

Ebensee: Maskenball der Pfarre, Rathaus-
saal, 20.00

Grünau: 40. Ortsmeisterschaft, Kasberg, tags-
über

Gschwandt: Kinderfasching, Mehrzweckhal-
le VS, 14 - 17.00

Laakirchen: Faschingsmusik der Stadtkapel-
le, Gemeindegebiet, ab 8.00

Laakirchen: Gschnas der ASKÖ Steyrermühl
Tennis, Sportland, ab 18.00

Laakirchen: Kinderfasching der Jungschar,
Pfarrheim, 14.00

Oberweis: Maskenball der FF, Riedler Halle,
20.00

Ohlsdorf: Skitour auf den Schafberg, Ab-
fahrt: Parkplatz Friedhof, Altmünster, 8.00, ge-
naue Infos und Anmeldungen bei Manfred Gro-
bauer:  0676 82521318, VA: Naturfreunde

St. Gilgen: Kinderball der Faschingsgilde,
Feuerwehrhaus, 13.00

St. Konrad: Kindersegnung, Pfarrheim, 10.00

Strobl: Bierlauf, anschließend Sportlerball,
Ortsplatz, Das Wirtshaus, ab 13.00

Traunkirchen: Musikerball der Ortsmusik,
Mehrzwecksaal der VS, 20.00

Bad Goisern: Winterkino, gezeigt wird
"Glück auf einer Skala von 1-10", Oteolo,
18.00

Ebensee: Kinderfasching der Pfarre, Rathaus-
saal, 15.00

Grünau: Kasberg Kinder Olympiade, Teilnah-
me kostenlos, 10 - 15.00

Grünau: Kinderfasching, ASKÖ-Clubheim, ab
14.00

Grünau: OÖ Landesmeisterschaften: Luftpisto-
le, Schützenverein, ab 9.00

Laakirchen: Kinderfasching, Eintritt frei, Kul-
turzentrum ALFA Steyrermühl, 14.00, VA:
Stadtgemeinde

Oberweis: "Das Leben so sehen, wie Gott es
sieht", Jehovas Zeugen laden zum biblischen
Vortrag, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstraße 2,
9.30

Pfandl: Firmstartgottesdienst, Pfarrkirche,
9.30

Traunkirchen: Kinderfasching, Mehrzweck-
saal der VS, 14.00

Vorchdorf: Sonntagsmatinée mit "Anima Ita-
liana", freiwillige Spenden, Kulturvilla, 10.00

Altmünster: Baby- und Stilltreff, € 5,-, Elki
Zentrum Traunsee, 9.00, genaue Infos und An-
meldungen (erforderich):  07612 88630

Altmünster: "Haare, Hormone und Huch -
ein Elternabend ohne Peinlichkeiten", € 8,-, El-
ki Zentrum Traunsee, 19.00, genaue Infos und
Anmeldungen (erforderich):  07612 88630

Kirchham: Tanzen ab der Lebensmitte, Pfarr-
saal, 16 - 17.30, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Gruppenstunde der Kinderfreun-
de, EkiZ, 14.30 - 16.30

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

St. Konrad: Tischkegeln des Pensionistenver-
bandes, GH Silbermair, ganztägig

Vorchdorf: Tanzen ab der Lebensmitte, Kin-
dergarten Kitzmantelstraße, 16.00, Anmeldun-
gen:  0699 12650983

Bad Goisern: Kleinkinderfasching, € 6,- (Ge-
schwister € 4,-), EkiZ, 15 - 17.00, genaue Infos
und Anmeldungen:  0699 16886419

Bad Goisern: offener Treff - Eltern Kind Ca-
fe, kostenlos (mit Jause € 5,-), EkiZ, 15 - 17.00

Gmunden: die Kulturinitiative 08/16 zeigt
"Karla", Stadtkino, 19.00

Gmunden: Gedächtnistraining, € 2,-/4,-, FiB,
14.30, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Gmunden: "Gmundnerbunte Bastelwerk-
statt", heute zum Thema "Fasching", für Kin-
der ab 4 J., € 15,-, Villa Gmundnerbunt,
14.30, Anmeldung erforderlich:  0677
63620639

Grünau: offener Treff - Eltern-Kind-Kaffee,
kostenlos, Eltern-Kind-Treff, 9 - 10.30

Kirchham: "Singa dama", Büro CN (ehem.
GH Bauer), 14 - 16.00, VA: Community Nursing

Laakirchen: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 14.30 - 16.30

Ohlsdorf: offener Treff, kostenlos, EkiZ, 15 -
16.30

Pfandl: Tag der Kranken, Kranksalbungsmes-
se, anschließend Frühstück, Pfarrkirche,
Stüberl, ab 8.00

Vorchdorf: "Liebesgarten pflegen" - ein
Abend für Paare in Beziehung zum Valentins-
tag, Pfarrsaal, 19.30

Altmünster: Ätherische Öle für Kinder von 6-
14 J., € 14,-, Elki Zentrum Traunsee, 18.00, ge-
naue Infos und Anmeldungen (erforderich):
 07612 88630

Ebensee: Baby Frühstück - offener Treff, kos-
tenlos (kleiner Kostenbeitrag für Frühstück),
Kinderhort FFS, 9 - 11.00, Infos:  0670
4079878

Ebensee: geführte, kostenlose Erlebnis-
Schneeschuhwanderung am Feuerkogel, Treff-
punkt: Drachenparkhütte, 10.30, nähere Infos
im Tourismusbüro:  06133 8016

Gmunden: "Frauen für Frauen", € 2,-/4,-FiB,
15.00, Infos und Anmeldungen:  07612
77447

Gmunden: Seniorenbund Stammtisch, heute
mit vorgezogenem Heringschmaus, Kapuziner-
kloster, 14.30

Gmunden: Sitz-Yoga, € 2,-/4,-, FiB, 9.00, In-
fos und Anmeldungen:  07612 77447

Kirchham: Gedächtnistraining, Büro der Com-
munity Nurses (Stüberl ehem. GH Bauer), 9 -
10.30

Laakirchen: "Wanderung mit Karl", Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Se-
niorenbund

Ohlsdorf: Winterfitness, gratis für alle Natur-
freundemitglieder, Turnsaal VS, 19.30 - 21.00,
Infos bei Silvia Hufnagl:  0676 5166709
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
BAD ISCHL/BRAUNAU. Die Stimme - Das
Gefühl - Die Leidenschaft sind das Motto der
90-minütigen Rock &Music Showmit den Hits
von Freddie Mercury und Queen am 19. 3. in
Linz und am 21. 3. in Braunau. Karten: oeti-
cket.com, Salzkammergut Touristik, Trafikplus,
Libro, Schröder Konzerte 0732 221523
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DIE ITALIENISCHE NACHT
BAD ISCHL/WELS. La Banda Italiana & Stars
derPop-,Musical-undOpernwelt versetzendas
Publikum am 15.4. in Bad Ischl und am 8.5. in
Wels mit Hits wie Gente Di Mare, Sempre Sem-
pre oder Felicità in Urlaubsstimmung. Karten:
oeticket.com, Salzkammergut Touristik, Wels
Marketing, Schröder Konzerte 0732 221523

Foto: PuraVida

SIMON&GARFUNKEL
VÖCKLABRUCK. Das Simon & Garfunkel-
Duo Graceland, Tom Wacker und Thorsten
Gary, lässt die Musik der großen Meister wie-
der lebendigwerden. Am12. Februar (20Uhr)
sind sie im Stadtsaal Vöcklabruck zu Gast.
Karten: www.wonderworld-shows.at, Tel.
0676 5040447, Hausruck Tourismusbüro VB

Foto: Graceland

„AMOI OIS“ VOMKAMMERHOFER
BAD ISCHL. Am Dienstag, 10. Februar,
19.30 Uhr, spielt Walter Kammerhofer sein
Programm „Amoi ois“ im Kongress &
TheaterHaus Bad Ischl. Der Kammerhofer
kommt mit einem riesigen Bauchladen vol-
ler Sahnestückchen aus seinem kompletten
Repertoire. Karten gibts bei Ö-Ticket.

Fo
to
:a
tta
ck
.a
t

Bad Goisern: Gymnastik, Musikschule, 9.45,
VA: Seniorenbund

Bad Goisern: Kegeln, heute mit Ripperles-
sen, Kirchenwirt, St. Agatha, 14.00, VA: Senio-
renbund

Bad Ischl: Kleinkinderfasching, € 6,- (Ge-
schwister € 4,-), EkiZ, 15 - 17.00, genaue Infos
und Anmeldungen:  0699 168864121

Bad Ischl: Marie-Theres Arnbom präsentiert
ihr Buch "Die Villen von Bad Ischl", € 15,-
(inkl. Museumsbesuch), Hotel Austria, 15.00

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 10,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden/Ohlsdorf: Winterwanderung,
Treffpunkt: Sportplatz Pinsdorf, 10.00, genaue
Infos und Anmeldungen bei Anni Aigner:
 0664 5000157, VA: Naturfreunde

Gmunden: "One billion Rising" - Aktion ge-
gen Gewalt an Frauen, vor der Schillerlinde,
17.00

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Kirchham: Turnen für Senioren, Sitzungssaal
Gemeindeamt, 9.00, VA: Community Nursing

Laakirchen: "Frühstück für dich und dein
Kind", € 5,-/Erw., EkiZ, 8.30 - 10.30, genaue
Infos und Anmeldungen:  0699 16886420

Ohlsdorf: Naturfreunde Stammtisch, Vereins-
heim, 19.00, nähere Infos bei Helmut Janusko:
 0664 2262860

Scharnstein: Gymnastik mit der Gymnastik-
gruppe der Naturfreunde, Turnsaal Mittelschu-
le, 20.15, Infos:  0664 3695683

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 16.30 - 17.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Altmünster: ELKI-Knirpsefasching, Pfarrsaal,
14.30 - 17.00

Bad Ischl: "Ein Blick in den Himmel“, Kir-
chenerlebnis und Führung, Stadtpfarrkirche,
15.00

Bad Ischl: Überraschungskino zum Valentins-
tag, Pfarrzentrum, 19.30

Ebensee: Ausgabe des Rindbacher Tratsch-
blattl, Rindbach/Ortsgebiet, ab 14.00

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: Tanzkittel-Ball, GH Auerhahn,
20.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: Volksschulkinder aufgepasst:
kommt am 13. und 14. Februar mit eurem
Zeugnis in die Stadtbücherei, sucht euch euren
Lieblingstonie aus und leiht ihn gratis für 2 Wo-
chen aus

Grünau: OÖ Landesmeisterschaften: Luftge-
wehr, Schützenverein, tagsüber

Grünau: Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren, heu-
te Bilderbuchkino: "Das Parlament der Tiere",
Bücherei, 14.45

Laakirchen: Liederabend "...dann Freunde
werden wir...", mit Andrea und Franz
Froschauer, € 12,-, Pfarrsaal, 19.30

Laakirchen: Vorspielabend Waldhorn, LMS,
17.00

Pfandl: 1. Pfandler Hobby Horsing Turnier,
Pfarrheim, 15.00

Pfandl: Hobl Tenne Gedächtnisball, freiwillige
Spenden, Pfarrheim, 19.00

Roitham: Faschingsumzug der Volksschule
mit dem Musikverein, ab 11.00

Strobl: Maskenball der FF, Pizzeria „Carl Zo-
ne“, 20.30

Traunkirchen: "Brandschutzparty", Fa-
schingsball der FF, Eintritt freiwillige Spenden,
der Reinerlös dient zur Anschaffung von Feuer-
wehrgeräten, Depot der FF, ab 19.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 7. und 8. Februar,  9 - 12.00,
DDr. Carina Dirisamer, Gschwandter Straße
22a, Laakirchen  07613 3342

Gosau: 11. Februar, Kulturzentrum, 15.30 -
20.30

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15 -
18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: Elternberatung, 6. Febru-
ar, Elki Zentrum Traunsee, 8.30 - 9.30

Bad Goisern/Bad Ischl/Gmunden:
Beziehungleben.  0732 773676

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut.  06132 21331

Bad Ischl: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung.  0660
7241256

Bad Ischl: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530441

Bad Ischl: mehrsprachige Beratung zu
Arbeit/Arbeitslosigkeit, Recht, Soziales, Finanzi-
elles.  0676 846954601

Bad Ischl: pro mente oö Ikarus - Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.  06132 21949

Gmunden: Alkohol-Frauengruppe.
 0664 6007289554

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: Alkohol-Reflexionsgruppe.
  0664 6007289554

Gmunden: Eltern-Kind-Pass, kostenlose
Beratung.  07612 70739

Gmunden: FiB Frauen Beratung.
www.fraueninbewegung.at

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530432

Gmunden: psychosoziale Beratung,
kostenlos, 13. Februar, FiB, 16 - 18.00.
 07612 77447

Gmunden: Treffen der ONKO-Selbsthil-
fegruppe,  5. Februar, Salzkammergut Kli-
nikum, 14.00.  0699 18085595

Hilfe für Angehörige von Alkoholikern,
"Al-Anon Familiengruppen" und "Ala-
teen": www.al-anon.at

Institut Balance: kostenlose Beratung
Kinderschutzzentrum.
Gmunden:  07612 70739
Bad Ischl:  06132 28290

Kostenlose Arbeits- und Sozialrechts-
beratung des ÖGB-Gmunden für Mitglieder. 
 07612 64466

Online Frauenberatung OÖ, Info: https://
www.frauenberatung-ooe.at

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose Beratung.  07615
7626

Gmunden, Atelier am Markt: Gemein-
schaftsausstellung "Zwischentöne" von Christi-
ne Pahl, Christine Danninger und Joe Malina,
bis 13. Februar

Gmunden, Die Galerie: 5. Februar, 19.00,
Eröffnung der Ausstellung "NEXT: Die Neuen
im Kunstforum Salzkammergut", bis 1. März

Gmunden,  K-Hof Kammerhofmuseum:
Ausstellung "Duette" von Mitgliedern des
Kunstforums Salzkammergut, bis 22. Februar

Laakirchen, Neues Rathaus: Ausstellung
„Im Auge des Betrachters“ von Ulrike Fraunhu-
ber, bis Ende März
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

Foto: Costa

ab

1.199,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

KREUZFAHRT ÖSTLICHES MITTELMEER:
MYTHEN, FESTUNGEN UND STRÄNDE
COSTA DELIZIOSA
Italien, Griechenland, Malta & Kroatien
03.-10.10.2026
Tag 1 Busanreise ab/bis Linz nach Triest & Einschiffung

Tag 2 Bari - Altstadt & Basilika San Nicola (14-20 Uhr)

Tag 3 Korfu - Achilleion & Altstadt (9-16 Uhr)

Tag 4 Syrakus - Ortigia & Theater (10-20 Uhr)

Tag 5 Valletta - Kathedrale & Hafenblick (8-18 Uhr)

Tag 6 Erholung auf See

Tag 7 Split - Diokletianspalast & Riva-Promenade (8-17 Uhr)

Tag 8 Ausschiffung Triest (vormittags), anschließend Heimreise

inkl. Busanreise
ab/bis Linz

Special

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

ab

799,-
SALONZUG NACH OPATIJA
AM OSTERWOCHENENDE
03.-06.04.2026

& ZUMMUTTERTAG
07.-10.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Tips Bonus Busanreise ab/bis Linz nach Bruck/Mur
• Nostalgie Salonzug vonWien via Bruck/Mur zur Kvarner Bucht und zurück
• 1 x Frühstück bei der Anreise im Zug
• 3 x Nächtigung & Frühstück im gebuchten Hotel oder ähnlich
• 2 x Abendessen, 1 x Abendessen über den Dächern von Opatija
• Geführter Stadtrundgang Opatija
• Markt von Rijeka

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

Fotos: RPB

tips.at/leserreise

DIE MAGIE DER CINQUE TERRE
25.-30.05.2026

Inkludierte Leistungen u.a.:

• Komfort Busreise laut Programm
• 5 x Übernachtung in 4* Hotels lt. Programm o.ä.
• Halbpension
• 1 x Stadtführung Mantua
• 1 x Ganztagesausflug Cinque Terre
• 1 x Besichtigung Carrara
• 1 x Ganztagesausflug Genua und Portofino
• 1 x Besichtigung Vincenza

• 1 x Führung Don Camillo und Peppone Museum anschl. Kuchen u. Kaffee in Brescello

Begleiten Sie uns auf eine Reise durch die schönsten Regionen Norditaliens –
von der Kunststadt Mantua über die Marmorwelt Carraras bis zu den maleri-
schen Küsten der Cinque Terre und der Riviera di Levante. Jede Etappe erzählt
ihre eigene Geschichte: von Meisterarchitektur und Renaissanceglanz bis zu
mediterranem Zauber,Wein und Kulinarik. Eine Reise, die Kultur und Genuss auf
vollendeteWeise vereint.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

ab

1.190,-

TIPS Bus aus OÖ
mit Gratis Sitzplatz

Reservierung

Special

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Marchtrenk 07243-50230 | Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511
St. Valentin 07435-54333 | Linz 0732-781877 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: GTA

ab

1.939,-

Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
VomDonaudelta bis nach Linz mit derMS Nestroy
11.-23.5.2026
18.07.-30.07.2026 (nur noch Restplätze verfügbar)

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn ab Linz mögl.)
• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension
• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)
• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen
• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus
• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale,
Brukenthal-Palais, Astra Freilichtmuseum,
Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy u.v.m.


